
Ausgabe 02/22 • Februar 2022

LEHRSCHER
BOTE

 R U N D S C H A U  F Ü R  D I E  G E M E I N D E  L E H R E

FÜHRERSCHEINE 
UMTAUSCHEN 
Ablauf der Fristen

Lesen Sie mehr auf Seite 4. 

REISE IN DIE ZEIT 
DER 1950er JAHRE 
Fotoserie zum Gemeindejubiläum.

Lesen Sie mehr auf Seite 3. 

VERANSTALTUNGSKALENDER
Tolle musikalische Events, Kabarett, Theater und Lesungen in der 

Region. Lassen Sie sich inspirieren.

Lesen Sie mehr ab Seite 9. 
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www.exchange-ag.de IHR EXPERTE FÜR WERTE.

Info-Tel.: 0531 6180 8883
Bohlweg 10
38100 Braunschweig

Demmer Immobilien | Berliner Straße 26, 38165 Lehre 
Tel. 05308 1032 |  www.demmerimmobilien.de

Seit      25    Jahren!

Für vorgemerkte Kunden suchen wir:

 Doppelhäuser, Einfamilienhäuser, Eigentumswohnungen 

in Lehre und Umgebung.

Beratungs-

stelle

Lohnsteuerberatungsverbund e.V.
- Lohnsteuerhilfeverein - 

Leiter

Telefon

E-Mail

Internet

Birkenfeldstr. 9e
38165 Lehre

Herr S. Robling

05308 990 551

s.robling@steuerverbund.de

www.steuerverbund.de

Im Rahmen einer Mitgliedschaft helfen wir u.a.
Arbeitnehmern, Beamten und Rentnern in

Lohnsteuersachen

fl exo in der Gemeinde gestartet
LEHRE Anlaufschwierigkeiten sind behoben

Lesen Sie auf Seite 13.

Dem Rücken Gutes tun
LEHRE „Tiefenmuskulatur-Training“ beim VFL Lehre

Sie möchten Ihrem Rücken etwas 
Gutes tun und zeitgleich die Figur for-
men und straffen? Dieser Kurs bie-
tet allen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern durchführbare, aber auch 
anspruchsvolle Übungen aus unter-
schiedlichen Kursformaten wie zum 
Beispiel Pilates, Body-Weight-Training, 
Faszien-Training mit Bällen, Brasils, 
Hanteln, etc. 

Eine starke Bauch- und Rückenmus-
kulatur ist wichtig, um körperlichen 
Beschwerden vorzubeugen. Mit dem 
Tiemu-Training stabilisieren Sie Ihre 
Körpermitte und verbessern Ihre Hal-
tung. Sie werden beweglicher und 
stärken eff ektiv Ihre Core-Muskulatur. 

Eine gute Grundfitness sollte vor-
handen sein. Kosten für einen Kurs à 
zwölf Termine: Vereinsmitglieder ak-

tiv 50 Euro/passiv 70 Euro/ Nichtmit-
glieder 90 Euro. Ein Einstieg in den lau-
fenden Kurs ist noch möglich und wird 
anteilmäßig berechnet. Termine: Jeden 
Dienstag bis zum 29. März von 18 – 19 
Uhr in der Pausenhalle der Oberschu-
le Lehre.  

Anmeldung und Fragen richten Sie 
bitte per E-Mail an: info@vfl -lehre.de

Rückrunde startet Ende März 
LEHRE Alte Herren des FC Schunter haben viel vor

Nachdem im November 2021 der 
Punktspielbetrieb der Alten Herren 
des FC Schunter beendet war, sie spiel-
ten gegen SG Boimstorf 3:3, wurde es 
ziemlich ruhig um die Männer des Trai-
nergespanns Piep/Richter. Sportplätze, 
Turnhallen, SoccerParks durften Lock-
down-bedingt nicht mehr genutzt wer-
den. Selbst eine Weihnachtsfeier und 

das sagenumwobene Silvestertrai-
ning in Flechtorf fi elen der Pandemie 
zum Opfer. Nachdem ins neue Jahr 
gerutscht wurde, begann auch gleich 
das Zücken der Kalender der Spieler. 
Es begann eine Aufholjagd an Termi-
nen, die für die Schunters bereitstan-
den, so Termine im Kickoff  in Braun-
schweig, Übungseinheiten auf dem 

Sportplatz in Brunsrode, sowie ein ei-
genes Turnier in der Sporthalle in Leh-
re. An weiteren Events sind die Her-
ren Piep/Richter dran, es sollen noch 
Freundschaftsspiele organisiert wer-
den. Ja, die Trainer sind sehr bemüht, 
mit ihren Mannen gut in die Rückserie 
zu starten. Los geht es am 26. März da-
heim gegen die SV Lauingen/Bornum 

1, mit denen die Schunters ja noch ei-
ne Rechnung aus der Hinrunde off en 
haben. Damals verlor die Truppe um 
Kapitän Brüning mit 4:1. Aber bis Ende 
März haben die Alten Herren ja noch 
Zeit und können hoff entlich noch eif-
rig weiter trainieren.Ich bin gespannt, 
was geht.

Hubert Lux

Trainingsauftakt der Alten Herren in Brunsrode

Anschluss-
betreuung 

FLECHTORF/ESSENRODE
Nach den Zeugnisferien findet 

aufgrund der geringen Anmelde-
zahlen in der Schunterschule an 
den Standorten Flechtorf und Es-
senrode von Montag bis Donners-
tag keine Anschlussbetreuung ab 
15:30 Uhr mehr statt.

In Essenrode entfällt zusätzlich 
die Freitagsbetreuung ab 13 Uhr.

PLATZ-
HIRSCH
HIER KÖNNTE IHRE 

ANZEIGE STEHEN!

s.kilian@ok11.de



NÄCHSTER BOTE
Die nächste Ausgabe Ihrer

 Gemeindezeitung 
erscheint am Samstag, den

 5. März 2022.

Redaktionsschluss ist am 
Dienstag, den 22. Februar

um 12 Uhr. 

Nachträglich eingereichte 
Texte können leider nicht 
berücksichtigt werden.

Bitte senden Sie Ihre Beiträge 
bis dahin an:

rundschau@ok11.de

Notarzt: 112

Der Ärzte-Notdienst 
für die Gemeinde 
Lehre ist zentral an 
Braunschweig und Wolfsburg 
angegliedert. Ambulante Patienten 
wenden sich in der Notdienstzeit 
direkt an die Notdienstzentrale 
Braunschweig, 
Salzdahlumer Straße, Tel. 116117
oder Wolfsburg, neben dem Klini-
kum Wolfsburg, Zufahrt über den 
Hochring, Tel. 116117

Hausbesuche 
für die Orte Flechtorf und Beien-
rode werden von Wolfsburg aus 
durchgeführt. Für die Orte Essen-
rode, Klein- und Groß Brunsrode, 
Lehre, Wendhausen und Essehof 
von Braunschweig aus.

Braunschweig
Stationärer Dienst/
Notfallpraxis
Öffnungszeiten
Mo./Di./Do. 19 - 23 Uhr
Mi./Fr. 15 - 23 Uhr
Sa./So.Feiertage 9 - 23 Uhr

Fahrdienst
Mo./Di./Do. 10 - 7 Uhr
Mi./ Fr. 15 - 7 Uhr
Sa./So./Feiertage 9 - 7 Uhr

Zu versorgende Ortschaften
Lehre, Essenrode, Essehof, Wend-
hausen, Kl. Brunsrode, 
Gr. Brunsrode

Wolfsburg
Stationärer Dienst/
Notfallpraxis
Öffnungszeiten
Mo./Di./Do. 19 - 22 Uhr
Mi./Fr. 15 - 22 Uhr
Sa./So./Feiertag 9 - 22 Uhr

Fahrdienst
Mo./Di./Do. 19 - 7 Uhr
Mi./Fr. 15 - 7 Uhr
Sa./So./Feiertage 9 - 7 Uhr

Zu versorgende Ortschaften
Flechtorf, Beienrode

Apotheken-
Notdienst 
Die nächste 
Notdienstapotheke 
erfahren Sie auch unter:
vom Handy: 22833 (ohne Vorwahl)
vom Festnetz: 0137 88822833 
(50ct/min. aus dem dt. Festnetz)

RUNDSCHAU
IMPRESSUM
Die RUNDSCHAU ist eine Gemeinde-Zeitung

der Gemeinden Cremlingen, Lehre, Wendeburg, 
Vechelde, der Samtgemeinde Sickte sowie dem 

Braunschweiger Stadtbezirk 321.
 Alle Ausgaben  erscheinen monatlich unter der Marke:

im Verlag Ideeal Werbeagentur und Verlag GmbH
Geschäftsführung: Thomas Schnelle
Juliusstr. 11, 38118 Braunschweig

Tel.: 0531-220010, Fax 0531-2200150
E-Mail: info@ok11.de

Verantwortlich i. S. d. Presserechts
 für Anzeigen und Redaktion: 

Thomas Schnelle, Juliusstr. 11, 38118 Braunschweig

Verantwortlich für die amtlichen 
Bekanntmachungen „Aus dem Rathaus“:

in Cremlingen
Bürgermeister Detlef Kaatz

Gemeinde Cremlingen 
Ostdeutsche Straße 22, 38162 Cremlingen

Tel.: 05306-802-51, Fax: 05306 802-60
Email: redaktion@cremlingen.de,

in Lehre
Bürgermeister Andreas Busch

Gemeinde Lehre
Marktstraße 10, 38165 Lehre

Telefon: 05308 699-0 , Fax 05308-699 66
Email: presse@gemeinde-lehre.de

_________________________________

Mit dem Einsenden von Text- und/oder  Bildmaterial an 
den Verlag wird Ideeal das Recht zur Veröffentlichung 

erteilt. Für unverlangt eingesandtes Text- und/oder Bildma-
terial übernimmt Ideeal keine Haftung. Mit dem Einsenden 

bestätigt der Absender rechtmäßiger Urheber zu sein. 

Trotz sorgfältiger Prüfung durch die Redaktion kann keine 
Haftung für die Richtigkeit übernommen werden. Ideeal 
übernimmt keine Haftung für jegliche Schäden, hervorge-
hend aus der Befolgung von Artikeln. Der Verlag behält 
sich das Recht auf Kürzung der eingereichten Artikel vor.

Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung 
der jeweiligen Verfasser wieder, nicht zwangsläufig auch 

die der Redaktion bzw. des Verlags.

Nachdruck aller Beiträge, auch auszugsweise, ist nur mit 
Genehmigung des Verlag möglich.

Der Rechtsweg ist bei Verlosungen/Preisausschreiben 
grundsätzlich ausgeschlossen.

Vertrieb/Verteilung:
Erfolgt durch die Deutsche Post in die 

Gemeindehaushalte.

Anzeigen 
Es gilt die Anzeigenpreisliste No. 9. 

Vom Verlag gestaltete Anzeigen unterliegen dem Urhe-
ber-/Nutzungsrecht. Eine Verwendung in anderen Medien 
ist nur mit schriftlicher Genehmigung des Verlags erlaubt.

Mediaberatung für alle Ausgaben:
Sandra Kilian, Tel.: 0531 2200123  

E-Mail: s.kilian@ok11.de

Druck
Druckzentrum Braunschweig GmbH

Christian-Pommer-Straße 45, 
38112 Braunschweig

Sprechzeiten der
Gemeinde

Das Rathaus ist nur mit vorheriger 
Terminvereinbarung für Besuche-
rinnen und Besucher geöffnet.
Der Zutritt zum Rathaus kann nur 
unter 3G-Bedingungen erfolgen. 

Informationen und 
Terminvereinbarungen unter 
05308-6990 oder per Mail an 
rathaus@gemeinde-lehre.de. 

Aktuelle Infos über www.lehre.de

Ortsheimatpfl eger

Beienrode
Herbert Hecker .......... 05308 4380
herbert.e.hecker@t-online.de

Essehof
Helmut Maas ............. 05309 8824
maase.essehof@gmx.de

Essenrode
Hartmut Bosse .............05301 313

Flechtorf
Manfred Zink ............. 05308 2666

Groß Brunsrode
Lothar Bremer ........... 05308 3826
lotharbremer@gmx.de

Klein Brunsrode
Regina Kämmerer .... ..05308 2665
reginakaemmerer@gmx.de

Lehre
Wilhelm Knigge ......... 05308 1447
knigge-lehre@outlook.de

Wendhausen
Günter Jung ............... 05309 8365
cg-jung@t-online.de

GEMEINDE LEHRE
Allgemein Sammelrufnummer Zentrale...............05308 699 - 0
Telefax ..................................................................................- 66
E-Mail Adresse allg.                   rathaus@gemeinde-lehre.de

Bürgermeister
Verwaltungsleitung

Bürgermeister
Andreas Busch .....................................................................- 21
a.busch@gemeinde-lehre.de
buergermeister@gemeinde-lehre.de

Verwaltungsvorstand und 
Allgemeiner Vertreter des Bürgermeisters
Tobias Breske .......................................................................- 35
t.breske@gemeinde-lehre.de

Fachbereich 01
Kommunikation & Gremien

Fachbereichsleitung
Julia Carluccio......................................................................- 34
j.carluccio@gemeinde-lehre.de

Sekretariat, Rats- und Bürgerinformationssystem
Anita Remus .........................................................................- 20
a.remus@gemeinde-lehre.de

Stabsstelle Gremienarbeit
Julian Sprenger ....................................................................- 22
j.sprenger@gemeinde-lehre.de

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Nathalie Diana .....................................................................- 10
presse@gemeinde-lehre.de

Beschaffungswesen, Zentraler Posteingang, 
Interne Dienste
Kerstin Franke ......................................................................- 42
k.franke@gemeinde-lehre.de

Bürgerinformation
information@gemeinde-lehre.de

Information, Telefonzentrale, Vermietungen 
Dorfgemeinschaftshäuser, Kfz-Anmeldeservice, 
Führerscheinangelegenheiten
Saskia Speckmann ...............................................................- 50
s.speckmann@gemeinde-lehre.de
Nathalie Diana .....................................................................- 10
n.diana@gemeinde-lehre.de
Andrea Lenke .......................................................................- 11
a.lenke@gemeinde-lehre.de

Fachbereich 10
Personal & Planung

Fachbereichsleitung
André Schulz ........................................................................- 31
a.schulz@gemeinde-lehre.de

Personalwesen
Vanessa Rothermund ............................................................-29
v.rothermund@gemeinde-lehre.de

Tim Frickmann .................................................................... -103
t.frickmann@gemeinde-lehre.de

Erschließungs- und Ausbaubeiträge, 
Grundstücksverkehr, Vorkaufsrechte, Bauleitplanung
Eike Guhl ...............................................................................-48
e.guhl@gemeinde-lehre.de

Systemadministrator
Chris Schulze ......................................................................- 104
c.schulze@gemeinde-lehre.de

Technische Dienste, Sonderaufgaben
Frank Schmidt.......................................................................- 47
f.schmidt@gemeinde-lehre.de

Fachbereich 20
Finanzen & Steuern

Fachbereichsleitung
Julia Kudlatschek .................................................................- 30
j.kudlatschek@gemeinde-lehre.de

Geschäftsbuchhaltung/Steueramt
buchhaltung@gemeinde-lehre.de

Stefanie Körner ....................................................................- 83
s.koerner@gemeinde-lehre.de

Marion Bisch ........................................................................- 14
m.bisch@gemeinde-lehre.de

Kira Wiesner ........................................................................- 12
k.wiesner@gemeinde-lehre.de

Inka Müller ...........................................................................- 13
inka.mueller@gemeinde-lehre.de

Anja Grünenwald ...............................................................- 120
a.gruenenwald@gemeinde-lehre.de

Max-Jonas Piehl..................................................................- 64
m.piehl@gemeinde-lehre.de

Gemeindekasse Lehre
kasse@gemeinde-lehre.de

Iris Müller .............................................................................- 15
i.mueller@gemeinde-lehre.de
Ines Ruhe..............................................................................- 16
i.ruhe@gemeinde-lehre.de

Vollstreckungsaußendienst der Gemeindekasse 
Julian Sprenger ....................................................................- 22
vollstreckung@gemeinde-lehre.de

Fachbereich 30 
Ordnung & Soziales
ordnungsamt@gemeinde-lehre.de

Fachbereichsleitung
Nicole Behlendorf ................................................................- 43
n.behlendorf@gemeinde-lehre.de

Kindertagesstätten- und Krippenbetreuung,
Schulen
kita@gemeinde-lehre.de
Heike Busch..........................................................................- 32
h.busch@gemeinde-lehre.de

Marina Köther. .....................................................................- 78
m.koether@gemeinde-lehre.de

Sprachförderung in den Kindertagesstätten
Naciye Aragou.................................................... 0171/3522477
n.aragou@gemeinde-lehre.de

Brandschutz, Straßenverkehr, Gewerbe, Allg.
Ordnungswesen
Morten von Pein  ..................................................................- 38
m.vonpein@gemeinde-lehre.de

Verkehrsüberwachung, Öffentliche Sicherheit und
Ordnung, Fundbüro, Abrechnung von
Asylangelegenheiten
Timo Dippel ..........................................................................- 41
t.dippel@gemeinde-lehre.de 

Standesamt
Katharina Walkemeyer ........................................................- 24
k.walkemeyer@gemeinde-lehre.de

Einwohnermeldeamt, Personalausweise, Reisepässe, 
Führungszeugnisse
Dagmar Pollehn ....................................................................- 27
d.pollehn@gemeinde-lehre.de
Jehona Behrani ....................................................................- 28
j.behrani@gemeinde-lehre.de

Unterbringung Obdachlose und Asylsuchende,
Unterstützung Asylsuchende
Najat Boualam .....................................................................- 76
n.boualam@gemeinde-lehre.de

Jugendpfl ege
Barbara Kluge.......................................................................- 23
jugendpfl ege@gemeinde-lehre.de

Fachbereich 40 
Bauen & Immobilien
immobilien@gemeinde-lehre.de
wahlen@gemeinde-lehre.de 

Fachbereichsleitung
Marco Schulz......................................................................- 18
m.schulz@gemeinde-lehre.de

Immobilienverwaltung, Wahlen
Klaus Frobart.......................................................................- 25
k.frobart@gemeinde-lehre.de
Beate Köhler........................................................................- 46
b.koehler@gemeinde-lehre.de

Bauverwaltung
Reinhard Bauch ..................................................................- 119
r.bauch@gemeinde-lehre.de
Oliver Fiedler ......................................................................- 118
o.fi edler@gemeinde-lehre.de

Bauhof
Christian Gerike..................................................................- 117
c.gerike@gemeinde-lehre.de

Gewerbe, Feuerwehr
Marcel Taraschewski .........................................05308 699 108
m.taraschewski@gemeinde-lehre.de

Klimaschutzmanager
Jonas Weusthoff ................................................ 0171/9735020
klimaschutz@gemeinde-lehre.de

Gleichstellungsbeauftragte
Julia Carluccio......................................................................- 34
gleichstellung@gemeinde-lehre.de

Datenschutzbeauftragter
Wolfgang Dittmann
datenschutz@gemeinde-lehre.de

Kindertagesstätten
Regenbogenkita Beienrode ...............................05308 2503
(Träger ev.-luth. Pfarrverband Beienrode/Flechtorf)
Telefax ...............................................................05308 9908526
beienrode.kita@lk-bs.de
Im Hinterhagen 16, Beienrode, 38165 Lehre

Waldkindergarten „Die Pfi fferlinge“, Essehof
waldkita@gemeinde-lehre.de ..........................0159 04647315
Finkenweg, Essehof, 38165 Lehre

Kindertagesstätte Essenrode ..........................................-87
kita.essenrode@gemeinde-lehre.de
Brunsroder Straße 2, Essenrode, 38165 Lehre
Krippe Essenrode ...............................................................- 880
Postanschrift Brunsroder Straße 15, Essenrode, 38165 Lehre

Kindertagesstätte Flechtorf ...........................................-770
Telefax ..................................................................................- 79  
kita.fl echtorf@gemeinde-lehre.de
Alte Berliner Straße 30a, Flechtorf, 38165 Lehre

Kindertagesstätte „Hand in Hand”, Groß Brunsrode  .-55
kita.grbrunsrode@gemeinde-lehre.de
Alte Hauptstraße 6, Groß Brunsrode, 38165 Lehre

Kindertagesstätte „An der Feuerwehr“, Lehre ............-99
kita.lehre@gemeinde-lehre.de
Eitelbrotstraße 37, 38165 Lehre

„Kita Kunterbunt”, Lehre ................................................-999
kita.kunterbunt@gemeinde-lehre.de
Campenstraße 17b, 38165 Lehre

Kindertagesstätte „Mühlenknirpse”, Wendhausen ..-445
kita.wendhausen@gemeinde-lehre.de
Schulstraße 10b, Wendhausen, 38165 Lehre

Kindertagesstätte „Mühlennest”, Wendhausen ........-450
kita.wendhausen2@gemeinde-lehre.de
Hauptstr. 1, Wendhausen, 38165 Lehre

Grundschulen
Grundschule Schunterschule Flechtorf
Stammschule Flechtorf ........................................................- 71
Telefax ..................................................................................- 69
gs.fl echtorf@gemeinde-lehre.de
Alte Berliner Straße 30, Flechtorf, 38165 Lehre

Außenstelle Essenrode
Osterlage 11, Essenrode , 38165 Lehre

Grundschule Lehre ...........................................................- 68
Telefax ..................................................................................- 49
gs.lehre@gemeinde-lehre.de
Eitelbrotstraße22a , 38165 Lehre

Koordination des Ganztagsangebotes
in den Grundschulen
Sandra Wirbel .....................................................0171 3372636
s.wirbel@gemeinde-lehre.de
Svetlana Abel ......................................................0171 3658298
s.abel@gemeinde-lehre.de
Telefax ..................................................................................- 66

Weiterführende Schulen in der Gemeinde Lehre
Oberschule Lehre (Träger Landkreis Helmstedt) ....05308  6357
Telefax .....................................................................05308 1794
info@schule-lehre.de
Postanschrift Rosinenweg 13, 38165 Lehre

Polizeistation Lehre ............................................ 990930

Feuerwehr Notruf ..................................................... 112
Gemeindebrandmeister Rebel..........................05308 921 505 

Ortsfeuerwehren/Ortsbrandmeister
Beienrode
Ortsbrandmeister Lommatzsch ...............................05308 3678
Essehof
Ortsbrandmeister Meier......................................05309 981544
Essenrode
Ortsbrandmeister Vollheide ................................05301 902040
Flechtorf
Ortsbrandmeister Sprang ........................................05308 4724
Gr. Brunsrode
Ortsbrandmeister Schlenzig ................................05308 486840
Kl. Brunsrode
Ortsbrandmeister Behrendt.................................05308 694788
Lehre
Ortsbrandmeister Wehrstedt ............................05308 9909489
Wendhausen
Ortsbrandmeister Gerike .........................................05309 8853

    

Ortsbürgermeister/in 
Beienrode
Ortsbürgermeister Rosilius .................................05308 520092
Essehof
Ortsbürgermeisterin Schmidt .............................0173 6373 153
Essenrode
Ortsbürgermeister Nehring ...............................0176 32885230
Flechtorf
Ortsbürgermeisterin Hahn..................................  05308 910330
Gr. Brunsrode
Ortsbürgermeisterin Jäger ......................................05308 3417
Kl. Brunsrode
Ortsbürgermeister Steinborn ............................0159 01749582
Lehre
Ortsbürgermeister Köther .......................................05308 6294
Wendhausen
Ortsbürgermeister Ponath .......................................05309 8673

Schiedsleute
Reinhard Anton .......................................................05309 8221
Werner Grotewold .................................................  05308 3028

Häusliche Krankenpflege und Pflegehilfe
Diakoniestation Lehre  
Ortschaften: Beienrode, Essehof, Flechtorf, Gr. Brunsrode, 
Kl. Brunsrode, Lehre, Wendhausen ...............................961020
rund um die Uhr erreichbar. Kein Anrufbeantworter!
Diakonie- und Frauenhilfe Meine..Tel.  .................05304 90090
nur für die Ortschaft Essenrode ..........................0177 7872000
Ambulante Kranken- und Seniorenpfl ege 
Die Zwei ............................................................0531 51608020

Öffnungszeiten der Gemeindebücherei
Lehre, Campenstr. 17b (in der Kita Kunterbunt)
Telefon: 05308 699-40
E-Mail: buecherei@gemeinde-lehre.de
Öffnungszeiten: Bis voraussichtlich Februar geschlossen, 
Aktuelle Infos über www.lehre.de

Wichtige Telefonnummern und E-Mail Adressen

Die Welt braucht neue Energie. Zum Beispiel 

DEINE
Wir stellen ein:

Elektroniker im Bereich Gebäude- und Energietechnik

******
Mitarbeiter im Bereich Photovoltaik

Vertrieb und Planung

Bewerbungen senden Sie bitte an info@oeservice.de

Olaf Ehlers

Eitelbrotstrasse 9

38165 Lehre

info@oeservice.de

Wasser ist Lebensqualität

- der Wasserverband

Weddel-Lehre

Wasserverband Weddel-Lehre | Hauptstraße 2b | 38162 Cremlingen

Wir suchen Dich zum 01.08.2022 als

Wir bieten ein tolles Team, 
Unterstützung durch 
unsere Ausbilder und ein
modernes Arbeitsumfeld.

Weitere Infos findest Du 
auf unseren Web-Seiten:
www.weddel-lehre.de

Bitte reiche Deine vollständigen
Bewerbungsunterlagen bis zum 
28.02.2022 bei uns ein.

Infos und Kontakt:

Kathrin Hammrich
Telefon  (05306) 9139 141
E-Mail    bewerbung@weddel-lehre.de

Große Haustürausstellung

Hinze Fenster & Türen GmbH
Wendeburg · Hoher Hof 11

0 53 03/27 21
Mo.-Fr. 8-17.30 Uhr

Sa. 10-13 Uhr

• 50 Haustürmodelle
• Sicherheitsfenster in
Kunststoff, Holz, Alu

• Rollläden
• Glas- + Innentüren
• Raffstores

%% Ausstellungstüren 20-50 % reduziert %%

BLEIBEN SIE

im Gespräch

Wir wollen mehr von Ihnen!
Schicken Sie uns Ihre 

redaktionellen Beiträge an 
rundschau@ok11.de

Wir wollen wissen was 
Sie bewegt.

BLEIBEN SIE

auffällig
s.kilian@ok11.de
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Müllabfuhr Termine

Restabfall
17. Februar und 3. März

Bio-Tonne, Gelber Sack
10. und 24. Februar

Altpapier
10. Februar

Lehre, Essehof, Wendhausen

Beienrode, Essenrode, Flechtorf,
Gr. Brunsrode, Kl. Brunsrode

Bio-Tonne
10. und 24. Februar

Altpapier
24. Februar

Restabfall
17. Februar und 3. März
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Sitzungstermine 
LEHRE Im Februar

Ortsrat Wendhausen
7. Februar, 20 Uhr, Videokonferenz

Sozialausschuss
8. Februar, 19 Uhr, Videokonferenz

Ortsrat Essenrode
9. Februar, 19 Uhr, Videokonferenz

Ortsrat Lehre
10. Februar, 18:30 Uhr, Videokonferenz

Ortsrat Flechtorf
14. Februar 19 Uhr, Videokonferenz

Bauausschuss
15. Februar 18:30 Uhr, Videokonferenz

Finanzausschuss
17. Februar, 19 Uhr, Videokonferenz

Bildungsausschuss
23. Februar, 19 Uhr, Videokonferenz

Zukunftsausschuss
24. Februar, 19 Uhr, Videokonferenz

Klimaausschuss
1. März, 18 Uhr, Ort wird noch bekannt-
gegeben

Bauausschuss
3. März, 18:30 Uhr, Ort wird noch 
bekanntgegeben

Die Veröffentlichung der Termi-
ne erfolgt unter Vorbehalt. Es kann 
nach Redaktionsschluss der Gemein-
dezeitung noch zu Änderungen kom-
men. Bei Fragen zu den Sitzungster-
minen steht Ihnen in der Gemein-
deverwaltung Lehre Anita Remus, 
Tel.: 05308 69920, E-Mail: a.remus@
gemeinde-lehre.de, jederzeit gern 
zur Verfügung. Aktuelle Informa-
tionen können Sie auf der Home-
page der Gemeinde Lehre (www.
gemeinde-lehre.de) unter der Rub-
rik Verwaltung und Politik im Menü 
Bürger- und Ratsinformationssystem 
einsehen. 

„Denk Dein Lehre“
LEHRE Workshop fi ndet später statt

Aufgeschoben, aber nicht aufgeho-
ben: Angesichts der aktuellen Lage ha-
ben sich die Initiatoren dazu entschie-
den, den für den 22. Januar geplanten 
Workshop „Denk Dein Lehre“ zu ver-
schieben.

„Die aktuelle Pandemielage ist zu an-
gespannt. Abgesehen von unserer per-
sönlichen Einschätzung mit keinem 
guten Gefühl für die Durchführung 
des anstehenden Termins hat uns nun 
auch der Moderator Michael Schmidt 
vom Amtshof Eicklingen informiert, 
dass der Termin nicht stattfinden 
kann“, erläutert Dr. Ommo Ommen, 
der den Arbeitskreis gemeinsam mit 
Heinrich Köther angeschoben hatte.

Denn mit der Verlängerung der 
Warnstufe 3 für das Land Niedersach-
sen über den 15. Januar hinaus sind 
auch offi  ziell die strengen Kontaktre-

geln (genannt „Winterruhe“) weiter in 
Kraft. Eine Durchführung des Termins 
über das Internet komme nicht in Fra-
ge, da erfahrungsgemäß der Erfolg der-
artiger Workshops an persönlichen Be-
gegnungen und der Bildung von klei-
neren Arbeitsgruppen hängt. Darüber 
hinaus seien nicht alle interessierten 
Menschen technisch für eine Video-
konferenz ausgestattet. 

Positiv überrascht sind die Initia-
toren von der bisherigen guten Reso-
nanz: rund 30 Anmeldungen konn-
ten sie bereits verzeichnen. Auch Sie 
haben Interesse an dem neuen Ter-
min mitzuwirken? Dann melden Sie 
sich bei Ommo Ommen (Telefon 0178 
972 4561, o.ommen@gmx.de) oder 
Heinrich Köther (Telefon 05308 6294, 
Heinrich.Koether@t-online.de) 

Landkreis Helmstedt erhält 
Genehmigung für Impfstation 

FLECHTORF Abschließende Abstimmungen mit der Gemeinde Lehre erfolgen aktuell

Das Land Niedersachsen hat dem 
Landkreis Helmstedt inzwischen end-
lich die Genehmigung für eine Impfsta-
tion im Dorfgemeinschaftshaus (DGH) 
Flechtorf erteilt. Der erste Testlauf er-
folgte Ende Januar, weitere Impf-Ak-
tionen sollen folgen. Diese sollen mit 
vorheriger telefonischer Terminverga-
be erfolgen. Hierfür werden zu gege-
bener Zeit die Rufnummer 05308/699-
222 und -223 der Corona-Hilfsgruppe 

„38165 hält zusammen“ frei geschaltet.
Gemeinsam mit der Firma VIPRS aus 

Wolfsburg, die seit Monaten das Test-
zentrum im DGH betreibt, will die Ge-
meinde Lehre ein eigenes Impfange-
bot im Gemeindegebiet vorhalten. 
„Wir freuen uns, dass wir endlich star-
ten können und alle Bürokratie auch 
dank vieler Unterstützerinnen und Un-
terstützer aus Verwaltung und Politik 
erfolgreich abgewickelt werden konn-

te“, betont Tobias Breske, allgemeiner 
Vertreter des Gemeindebürgermeis-
ters Andreas Busch.

Bereits seit Anfang Dezember 2021 
laufen die Planungen für das Projekt, 
ein für das vierte Adventswochenen-
de 2021 geplantes „Adventsimpfen“ 
konnte aufgrund bürokratischer Hür-
den nicht stattfinden. „Es wird Zeit, 
dass wir starten, die Infrastruktur in 
Flechtorf ist seit Mitte Dezember längst 

vorhanden“, so VIPRS-Geschäftsführer 
Ralf Warner. „Ehrenamtliche stehen 
bereit, um sich um die Terminverga-
be zu kümmern, wir wollen nun end-
lich loslegen“, ergänzt Flechtorfs Orts-
bürgermeisterin Edelgard Hahn. Auch 
Falk Vollnhals, der die Impfstation als 
ärztlicher Organisator begleitet, freut 
sich über den Start: „Mit der Impfstati-
on in der Gemeinde Lehre können wir 
nun eine Lücke für den Gesundheits-
schutz der Bevölkerung schließen. Wir 
hoff en, mit einem lokalen Impfange-
bot die Impfquote weiter steigern zu 
können.“

„Trotz des Frustes, dass wir vor Weih-
nachten nicht mehr impfen durften, 
gab es doch so viele positive Rückmel-
dungen. Menschen packen hier ge-
meinsam an und halten zusammen 
und das sollte uns zuversichtlich ma-
chen“, betont Bürgermeister Andreas 
Busch. Sein Dank gilt dem gemeindli-
chen Bauhofteam, der Gemeinde- und 
der Kreisverwaltung, der Kommunal-
politik, der Ärzteschaft, den Ehrenamt-
lichen und dem Partner VIPRS.“

Im Testzentrum Flechtorf darf jetzt auch geimpft werden.
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Schweizer

Einkaufen 

in der 

Region!

Tischlerei u. Treppenbau
Tischlermeister

Achtzehn
38165 Lehre • Rosinenweg 15

Telefon 05308 6534
www.tischlereiachtzehn.de

printo .deshirts
SShhiirrttss  ffüürr  jjeeddeenn  AAnnllaassss!!

Jetzt neu!

Unser Onlineshop:

Beflockung & Bedruckung
Ihrer Textilien oder Sportbekleidung!Hof R

osenblatt
an d
er Schu

nter

Berliner Straße 88

38165 Lehre

Tel.: 05308 990537

regionale Lebensmittel vom Hof

FUHRUNTERNEHMEN FAHR

Schlesierstraße 1

38165 Lehre

Tel.: 05308 6895

Mobil: 0171 4113364

Anprechpartner: 

Martin Fahr

BAUSTOFFTRANSPORTE

Lehre
Tischlerei u. Treppenbau

Tischlermeister

Achtzehn
38165 Lehre • Rosinenweg 15

Telefon 05308 6534
www.tischlereiachtzehn.de

Stieglitzweg 1 • 38108 Braunschweig

Alte Berliner Straße 1

38165 Flechtorf � 05308 2269


Schweizer

Tischlerei u. Treppenbau
Tischlermeister

Achtzehn
38165 Lehre • Rosinenweg 15

Telefon 05308 6534
www.tischlereiachtzehn.de

us

Berliner Straße 34

38165 Lehre

Tel: 05308 97040

Fax: 05308 970422

Tischlerei u. Treppenbau
Tischlermeister

Achtzehn
38165 Lehre • Rosinenweg 15

Telefon 05308 6534
www.tischlereiachtzehn.de



Tischlerei u. Treppenbau
Tischlermeister

Achtzehn
38165 Lehre • Rosinenweg 15

Telefon 05308 6534
www.tischlereiachtzehn.de

ausstau

Tischlerei u. Treppenbau
Tischlermeister

Achtzehn
38165 Lehre • Rosinenweg 15

Telefon 05308 6534
www.tischlereiachtzehn.de

Fallersleber Straße 14/15  ·  38100 Braunschweig
Tel.: 0531 - 44324 

Illerstraße 60 (EKZ)  ·  38120 Braunschweig
Tel.: 0531 - 8667676

Ein Abschied ist so einmalig
wie der Mensch, der geht.

Was ihr wollt.

Ein Abschied ist so einmalig 
wie der Mensch, der geht.

Tel. 05308 - 96 13 96
Berliner Straße 10

38165 Lehre

Wir sind Tag und Nacht für Sie da!

Planung & Installation von Satellitenanlagen
Fernseh - Video oder Hifi - Reparaturen

Reparatur von Fototechnik und Videokameras

avt fernsehservice
Meisterbetrieb Jürgen Thonke

05309 970533 • www.avt-lehre.de

Kunstkalender nur noch 
im Rathaus erhältlich

LEHRE Planungen 2023 bereits angelaufen

Der Kunstkalender für das Jahr 
2022 wurde in von den Kindertages-
stätten und Schulen in der Gemein-
de Lehre gestaltet. Die restlichen Ex-
emplare sind ab sofort nur noch im 
Rathaus erhältlich – für zehn Euro. 
Die Erlöse von dem Verkauf werden 

an einen gemeinnützigen Zweck ge-
spendet. In diesem Jahr erhält der 
Tierschutz Lehre e. V. hierüber ei-
ne Spende. Die Planungen für den 
Kunstkalender „Lehre für Kinder“ 
2023 sind bereits angelaufen.

Reise in die Zeit der 1950er Jahre 
GROSS BRUNSRODE Fotografi en von Ute Niemeyers 

Rückblick-Monat in der Gemeinde 
Lehre – Die Einheitsgemeinde Leh-
re feiert in diesem Jahr ihren 50. Ge-
burtstag. Zu diesem Anlass starten 
wir die Bilderserie „Zeitreise in die 
Vergangenheit“. Mit den Bildern von 
Ute Niemeyer begeben wir uns in die 
Ortschaft Groß Brunsrode der 1950er 
Jahre. Niemeyer ist in Groß Brunsro-
de aufgewachsen und hat vor einiger 
Zeit ein Fotoalbum ihrer Cousine ver-
macht bekommen. Es enthält Fotos ei-
ner Mai-Hochzeit aus dem Jahr 1952. 
Die frisch vermählten Eheleute Rein-
hold und Editha Gerloff  schreiten mit 
ihrer Hochzeitsgesellschaft durch die 
Ortschaft. 

„Reinhold Gerloff ist der Zwillings-

bruder meines Vaters Horst Gerloff “, 
erzählt Niemeyer. Der Ort des Gesche-
hens ist auf der Hauptstraße in Groß 
Brunsrode. „Im Hintergrund ist die 
Gaststätte zu sehen, die einst Wirtin 
Lottie Holste gehörte“, so die gebürti-
ge Groß Brunsroderin weiter. Sie weiß, 
dass das Gebäude vor Jahren von Ste-
fan Grünenwald erworben und reno-
viert wurde. „Die anderen beiden Fo-
tos zeigen die Gaststätte Zum Krug mit 
dem früheren Eingang. Dieser wurde 
nach einer Renovierung verlegt“, er-
zählt Niemeyer.

Zum Hintergrund: Die Bilderserie 
„Zeitreise in die Vergangenheit“ soll 
vorfreudig auf die geplanten Feierlich-
keiten anlässlich des Jubiläums der 

Einheitsgemeinde Lehre einstimmen. 
So werden alle zwei Wochen immer 
donnerstags alte Dorfansichten von 
den Ortschaften auf der Homepage so-
wie auf der Facebookseite der Gemein-
de Lehre veröff entlicht. Einige Bilder 
werden auch im Lehrscher Boten ver-
öff entlicht. 

Die Fotos zum Bericht wurden von 
Ute Niemeyer, die jetzt in Braun-
schweig lebt, für die Foto-Serie zur 
Verfügung gestellt. Wer auch alte Fo-
tos aus den Ortschaften besitzt, darf 
diese gerne an die Gemeinde senden. 
Ansprechpartnerin ist Nathalie Dia-
na, Telefon 05308 69910 oder n.diana@
gemeinde-lehre.de.

FOTOSERIE ZUM GEMEINDEJUBILÄUM

Reise in die Zeit der 1950er Jahre 

AUS DEM RATHAUS
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diezwei-pflegt.de

Peterskamp 54 · 38108 Braunschweig 

Telefon +49 531 51 60 80 20 

zuhause@diezwei-pflegt.de

Büro für Pflegeberatung
Ahornallee 2 · 38162 Cremlingen 

pflegeberatung@diezwei-pflegt.de

die zwei
Hilfe und ambulante Pflege im ländlichen Raum

gemeinsam bestattung gestalten

Tag & Nacht für Sie da: 0531 / 600 33
Ruhfäutchenplatz 3  I  Braunschweig
www.gbg-braunschweig.de

Wünsche erfüllen

gemeinsam bestattung gestalten

für einen besonderen Abschied

gemeinsam bestattung gestalten

Berliner Str. 68    38165 Lehre    Tel. 05308 - 99 08 351

www.tierarztpraxis-schatt.de

09:00 - 13:00 und 15:00 - 18:00

09:00 - 14:00

  15:00 - 19:00

Mo + Mi
Di  + Fr
Do

Vorstand konstituiert sich neu
HELMSTEDT Mitgliederversammlung des NSGB Kreisverband – Andreas Busch ist Kreisgeschäftsführer

Der Kreisverband Helmstedt des 

Niedersächsischen Städte- und Ge-

meindebund (NSGB) hat sich nach den 

Kommunalwahlen im Herbst des ver-

gangenen Jahres nun konstituiert. Ne-

ben einigen neuen Gesichtern im Vor-

stand standen auch Wahlen an. So 

wurde Thomas Bode (Stadt Helmstedt) 

im Amt des Vorsitzenden bestätigt. Rü-

diger Fricke (Samtgemeinde –SG- Velp-

ke) übernahm den Posten des zweiten 

Vorsitzenden von Edelgard Hahn (Ge-

meinde Lehre), die dem Vorstand künf-

tig nicht mehr angehört. Nach 15 Jahren 

schied auch Kreisgeschäftsführer Mat-

thias Lorenz (SG Nord-Elm) aus und 

übergab das Amt an Lehres Gemein-

debürgermeister Andreas Busch. Die 

Wahlergebnisse für den geschäftsfüh-

renden Vorstand waren einstimmig.

Gero Janze (SG Grasleben), Philipp 

Ralphs (SG Heeseberg), Jürgen Haber-

land (Gemeinde Lehre), Andreas Küh-

ne (SG Nord-Elm) und Rainer Gnaß 

(Samtgemeinde Velpke) wurden da-

rüber hinaus von ihren Kommunen 

für den Kreisvorstand benannt und 

gehören diesem künftig als Beisitzer 

an. Thomas Bode freut sich, weitere 

fünf Jahre als Vorsitzender dem NS-

GB-Kreisverband vorzustehen: „Ich 

bedanke mich für das durch die Wie-

derwahl entgegengebrachte Vertrau-

en. Wir werden in den kommenden 

fünf Jahren weiter aktiv die Interessen 

unserer Verbandsmitglieder vertre-

ten und uns zu den anstehenden po-

litischen Themenfeldern sowohl regi-

onal als auch landes- und bundesweit 

äußern.“ Auch Rüdiger Fricke freut sich 

auf die Arbeit im Verband: „Ich freue 

mich weiterhin im Kreisvorstand und 

als 2. Vorsitzender des Kreisverban-

des die Interessen der Samtgemein-

den und Gemeinden des Landkreises 

Helmstedt im NSGB vertreten zu kön-

nen. Für die Kommunalen Spitzenver-

bänden dürften die Informationen und 

Meinungen aus den örtlichen Gliede-

rungen von großer Bedeutung sein, um 

die kommunalen Interessen gegen-

über der Landesregierung und dem 

Landtag vertreten zu können.“ Auch 

der neue Kreisgeschäftsführer Andre-

as Busch zeigt sich motiviert für die an-

stehenden Aufgaben.

An der Sitzung, die pandemiebedingt 

als Videokonferenz stattfand, nahm 

auch NSGB-Präsident Marco Trips teil. 

Er berichtete aus der aktuellen Lan-

despolitik und wies darauf hin, dass in 

diesem Jahr auch eine Landtagswahl 

ansteht. An die Landesregierung ge-

wandt, forderte er einen deutlichen 

Bürokratieabbau vor allem für kleine-

re und mittlere Kommunen, die dem 

alltäglichen Bürokratiewahnsinn lang-

sam nicht mehr Herr werden. Auch sei 

das Thema Rechtsanspruch auf einen 

Ganztagsplatz im Grundschulalter sei-

tens des Bundes noch nicht ausfinan-

ziert, hier müsse das Land für eine 

ausreichende Gegenfinanzierung sor-

gen und sich zunächst einmal kurzfris-

tig erklären, wie es diesen Rechtsan-

spruch umsetzen will. Schließlich, so 

Trips weiter, müsse man auch bei der 

Digitalisierung weiterkommen und 

dürfen auch bei der Hausärztlichen 

Versorgung in den ländlichen Räumen 

nicht nachlassen. Auch Landrat Ger-

hard Radeck und Landtagsabgeordne-

ter Jörn Domeier waren der Einladung 

gefolgt und sprachen Grußworte. Alex-

ander Hoppe, Bürgermeister der Stadt 

Königlsutter am Elm, nahm an der Ver-

sammlung ebenfalls als Gast teil.

Sobald die Pandemielage es zu lässt, 

sollen die ausgeschiedenen Vorstands-

mitglieder und Funktionsträger noch 

würdig in einer Präsenzveranstaltung 

verabschiedet werden. „Das ist das 

Mindeste, wenn sich Menschen ehren-

amtlich für die Basis der Demokratie 

hier im Kommunalen engagieren“, so 

Vorsitzender Bode abschließend.

Bildschirmausdruck von der digitalen Mitgliederversammlung des NSGB-Kreisverbandes Helmstedt
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Führerscheine umtauschen 
LEHRE Einwohnermeldeamt der Gemeinde 

In den nächsten Jahren müssen al-

le Führerscheine, die vor dem 19. Janu-

ar 2013 ausgestellt wurden, gegen den 

fälschungssicheren EU-Kartenfüh-

rerschein umgetauscht werden. Der 

neue Führerschein muss in der Füh-

rerscheinstelle des Landkreises Helm-

stedt beantragt werden. Hierbei un-

terstützt das Einwohnermeldeamt der 

Gemeinde Lehre und bietet die Antrag-

stellung für den Führerschein als Zu-

arbeit an.

Der Umtausch der entsprechenden 

Führscheine erfolgt gestaffelt. In den 

folgenden Zeiträumen sollten Führer-

scheinhalter die Umstellung auf den 

neuen Führerschein beantragen. Denn 

nach Ablauf dieser Fristen verliert der 

alte Führerschein seine Gültigkeit.

Die Mitarbeiterinnen im Einwohner-

meldeamt empfehlen, eine rechtzeiti-

ge Antragstellung vorzunehmen. Ter-

mine können unter den Rufnummern 

05308 699-27 oder -28 vereinbart wer-

den. Zum Termin mitzubringen sind 

der bisherige Führerschein, ein gülti-

ge Bundespersonalausweis sowie ein 

aktuelles biometrisches Lichtbild. Die 

Kosten für die Umstellung liegen bei 

25,30 Euro zzgl. des Gemeindeentgel-

tes in Höhe von 8 Euro. Diese Beträge 

können ausschließlich bar abgerech-

net werden. 

Bei weiteren Rückfragen stehen 

die Mitarbeiterinnen im Einwohner-

meldeamt während der gewohnten 

Sprechzeiten telefonisch zur Verfü-

gung.

Über das Einwohnermeldeamt der Gemeinde Lehre kann der neue EU-Karten-
führerschein beantragt werden – Termine müssen vereinbart werden.
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Geburtsjahr der 
Führerscheinhalter

bis zu diesem Datum 
muss der Führerschein 
umgetauscht sein

vor 1953 19.01.2033

von 1953 bis 1958 19.01.2022

von 1959 bis 1964 19.01.2023

von 1965 bis 1970 19.01.2024

ab 1971 oder später 19.01.2025

Ausstellungsjahr bis zu diesem Datum 
muss der Führerschein 
umgetauscht sein

von 1999 bis 2001 19.01.2026

von 2002 bis 2004 19.01.2027

von 2005 bis 2007 19.01.2028

2008 19.01.2029

2009 19.01.2030

2010 19.01.2031

2011 19.01.2032

von 2012 bis 18.01.2013 19.01.2033

Fristen für die grauen und rosafarbenen Papierführerscheine – 

hierbei handelt es sich um Führerscheine, die bis einschließlich 

dem 31. Dezember 1998 ausgestellt worden sind:

Fristen für die unbefristeten Kartenführerscheine, 

die vom 1. Januar 1999 bis 18. Januar 2013 ausgestellt wurden:

Juliane Große  
ist neue Leitung
GROSS BRUNSRODE Kita „Hand in Hand“

Die Kita „Hand in Hand“ in Groß 

Brunsrode hat eine neue Leitung – Ju-

liane Große aus Hondelage hat die-

se Aufgabe jetzt übernommen. Bür-

germeister Andreas Busch und Nicole 

Behlendorf als Leiterin des zuständi-

gen Fachbereichs hießen sie jetzt im 

Rathaus willkommen.

„Wir freuen uns sehr auf eine vertrau-

ensvolle Zusammenarbeit“, betonte 

Bürgermeister Andras Busch bei dem 

Termin. Das kann die neue Leitung nur 

zurückgeben: „Ich freue mich sehr auf 

die anstehenden Herausforderungen 

und darauf, erst einmal alle kennen-

zulernen“, so die 32-jährige Mutter von 

vier Kindern, die „Soziale Arbeit“ stu-

diert hat und zuletzt als Gruppenlei-

tung eines intensiv-stationären Wohn-

angebots tätig war. „Für meine zukünf-

tige Arbeit ist es mir wichtig, dass die 

Kinder sich bei uns genauso wohl füh-

len wie die Eltern und Familien und al-

le eine schöne Zeit in der Einrichtung 

verbringen“, so Juliane Große  – und 

dafür sei ein gutes Team vor Ort unab-

dingbar. Aber dafür sei die Grundlage 

ja bereits gelegt.
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Reise zum magischen Riff 
LEHRE Terminverschiebung bei Schunterbühne

Mit großem Bedauern hat der Vor-
stand der Schunterbühne Lehre e.V. 
am 20. Januar entschieden, dass die 
geplanten Aufführungen des nächs-
ten Kinderstücks  „Die Reise zum ma-
gischen Riff“ aufgrund der aktuellen 

Corona Situation auch im März nicht 
stattfinden können. Die neuen Auf-
führungstermine werden derzeit ab-
gestimmt und in der Tagespresse und 
im Internet veröff entlicht, sobald die-
se vorliegen.

Freude auf vertrauensvolle 
Zusammenarbeit 

REGION Wolfsburgs Oberbürgermeister Dennis Weilmann begrüßt
Dennis Weilmann ist neuer Oberbür-

germeister der Stadt Wolfsburg. Bei 
der Amtseinführung im Oktober wa-
ren natürlich auch die Bürgermeister 
der Nachbarkommunen dabei: Rüdi-
ger Fricke für die Samtgemeinde Velp-
ke und Andreas Busch für die Gemein-
de Lehre, die beide bei den Kommu-
nalwahlen wiedergewählt wurden, 
gratulierten Weilmann im Scharoun-
Theater zu seinem Wahlerfolg.

„Allein durch unsere Lage arbei-
ten wir gern und eng mit den Städ-
ten Wolfsburg und Braunschweig zu-
sammen, deshalb war es uns wichtig, 
dem neuen OB persönlich zu gratulie-
ren“, betont Lehres Gemeindebürger-

meister Andreas Busch. Auch Velpkes 
Samtgemeinde-Bürgermeister Rüdi-
ger Fricke ist es wichtig, mit der Stadt 
vertrauensvoll zusammenzuarbeiten: 
„Immerhin sind die meisten unserer 
Bürgerinnen und Bürger eng mit der 
VW-Stadt verbunden.“

Der neue Oberbürgermeister freu-
te sich sehr über diesen gelungenen 
Auftakt: „Ich freue mich auf die weite-
re Zusammenarbeit und einen engen 
und regelmäßigen Austausch“, betonte 
er. Das nächste Treff en zu Themen, die 
alle drei Kommunen betreffen, wird 
bestimmt nicht lange auf sich warten 
lassen.

80. Jahrestag der Wannseekonferenz
LEHRE Flaggen am Rathaus der Gemeinde auf halbmast 

Am 20. Januar 1942 trafen ranghohe 
Nationalsozialisten in einer Villa am 
Wannsee zusammen, um den begon-
nen Holocaust an den Juden im Detail 
zu organisieren. Insbesondere die De-
portation der gesamten jüdischen Be-
völkerung Europas in den Osten zur Er-
mordung wurde hier geplant. Dieses 
Treff en ging als „Wannseekonferenz“ 
in die Geschichte ein. Wissenschaft-
lich belegt ist heute, dass über sechs 
Millionen Jüdinnen und Juden von den 
Nationalsozialisten ermordet wurden, 
mehr als vier Millionen Menschen da-
von in Konzentrations- und Vernich-
tungslagern. Um an diese schreckliche 
Konferenz zu erinnern, wehten an die-
sem Tag vor dem Rathaus in Lehre die 
Flaggen auf halbmast.

„Dem Protokoll dieser Konferenz ist 
zu entnehmen, wie menschenverach-
tend und barbarisch das nationalsozi-
alistische Regime war“, so Lehres Ge-

meindebürgermeister Andreas Busch. 
Auch der Vorsitzende des Gemeinde-
rates Lehre, Jürgen Haberland, unter-
stützt die Aktion: „Wir wissen um die 
erneuten Gefahren durch Nationalis-
mus, Antisemitismus und Rassenhass 
bei uns in Deutschland und anders-
wo. Und wir wissen, wie sehr politi-
sche Wachsamkeit gefordert ist. Es ist 
unsere Pfl icht, über den Holocaust auf-
zuklären, um eine Wiederholung die-
ser grauenhaften Geschehnisse zu ver-
hindern.“

„Es ist notwendig und wichtig, eine 
Haltung zu haben. Nie wieder dürfen 
wir so etwas in unserem Land zulas-
sen. Niemals wieder dürfen wir zulas-
sen, dass Nachbarn abgeholt werden, 
weil sie einen anderen Glauben oder 
eine andere politische Einstellung ha-
ben, weil sie schlicht ‚anders‘ sind“, so 
Busch weiter.

Die Flaggen vor dem Rathaus wehen am 20. Januar 2022 auf halbmast.

Gestandene Unternehmerinnen 
unterstützen sich gegenseitig

LEHRE Unternehmerinnen-Stammtisch besteht fünf Jahre

Die Gemeinde Lehre wird in die-
sem Jahr 50 Jahre alt – der Unterneh-
merinnen-Stammtisch immerhin fünf. 
Seit 2017 treff en sich die Frauen regel-
mäßig. Die größtenteils selbstständi-
gen Frauen tauschen sich über ihre Ar-

beit aus, unterstützen sich gegenseitig 
– und tun ganz nebenbei auch noch et-
was Gutes für die Gemeinde Lehre.

In den letzten fünf Jahren haben sich 
die Frauen bei mehreren Veranstal-
tungen im Gemeindeleben eingesetzt 

– von Lebendigem Adventskalender in 
Lehre, über Mühlenfest in Wendhau-
sen bis hin zum Frühlingsfest in Essen-
rode. In fast allen Ortschaften packten 
sie mit an – und spendeten die Erlöse 
stets für einen guten Zweck in der Ge-

meinde.
Zum ersten Treff en vor fünf Jahren 

hatte die Gleichstellungsbeauftragte 
Julia Carluccio auf Anregung von Edda 
Hammermüller (Mental-Psyche-Trai-
ning) eingeladen. Sie ist ebenso wie 
viele weitere von Anfang an dabei. Ak-
tuell aktiv im Unternehmerinnennetz 
sind die Gudrun Schatt (Tierarztpraxis 
Schatt), Christina Schütz (Grafi kdesign 
Schützenswert), Andrea Huinink (Kar-
riereberatung/Coaching), Bianca Kunz 
(Hygiene- und Pflegemanagement 
„Die Kunz“), Carola Schink (Raumaus-
stattermeisterin „Caro Tex“), Carla Mar-
tin (Ärztin), Diana Siedentopf (IT, Kom-
munalpolitik), Simone Elisabeth Bu-
dich (Heilpraktikerin), Sabine Jürgens 
(Hundesalon Jürgens) und Kerstin 
Schenk (Hebamme).

Das nächste Treffen des Unterneh-
merinnen-Stammtisches Lehre fin-
det Anfang April statt. Dazu sind Un-
ternehmerinnen aus allen Ortschaf-
ten der Gemeinde eingeladen. Nähere 
Informationen gibt es bei Julia Carluc-
cio unter Telefon 05308 69934 oder per 
E-Mail an gleichstellung@gemeinde-
lehre.de. 

Maternus Pfl ege- und Therapiecentrum Wendhausen
Hauptstraße 18 ∙ 38165 Lehre-Wendhausen ∙ Tel.: 05 309.709-0
info.wendhausen@maternus.de ∙ www.maternus.de

Sicher und umsorgt wohnen im
Maternus Pflege- und Therapiecentrum

� Vollstationäre Pfl ege, Kurzzeit- und Verhinderungspfl ege
� Spezieller Wohnbereich für dementiell erkrankte Menschen
� Neurologische Pfl ege und Therapie bei schweren Schä-
 digungen des Zentralen Nervensystems, Wachkoma,
 Phase F, Dauerbeatmung sowie Multiple Sklerose
� Kooperation mit einer Vielzahl von Fachärzten
� Ergo- und Physiotherapie sowie Bewegungsbad direkt vor Ort
� Altersgerechtes Therapie- und Freizeitangebot für jeden
 Bewohner seinen Bedürfnissen entsprechend

Das Maternus-Team nimmt sich gern Zeit für Ihre Fragen!

Lernen
Sie uns
kennen

Wir helfen
hier und jetzt.

RV Braunschweiger Land

Hilfe auf Knopfdruck - Ihr Hausnotruf für Lehre

     Wir informieren Sie:

    0531 - 19212

    www.asb-bs.de

Alle Einsätze inklusive

an 365 Tagen im Jahr 

rund um die Uhr!
    

Jetzt planen: Im Frühjahr ist Pflanzzeit!

Gestaltung
Ausführung
Gartenteiche

Antje Tiedt 
Am Walde 1 
38173 Veltheim 
Tel. 05305/202782

www.Blühende-Gärten.de

•
•
• e

.Blühende-Gärten.de

ir gestalten Ihren Wohlfühlgarten

Frische Milch 
direkt vom Erzeuger

ESSEHOF Milchtankstelle 

Frische Milch direkt vom Erzeuger 
ist ab sofort auch in Essehof erhältlich. 
Der Familienbetrieb Rautmann bietet 
die Rohmilch in einem Häuschen am 
Hof an.

„Wir freuen uns über das zusätzliche 
Angebot in der Gemeinde, die Milch di-
rekt vom Erzeuger zu beziehen“, so Ge-
meindebürgermeister Andreas Busch 
bei seinem Besuch in Essehof. Der Be-
trieb, der mehr als 110 Hektar Acker-
land, Grünland und Waldfläche be-
wirtschaftet, hatte das Projekt bereits 
länger geplant und konnte nun umge-
setzt werden. Die 30 Milchkühe des 
Hofes erhalten das Futtermittel aus ei-
gener Herstellung und geben die täg-
liche Milch für den Automaten. „Es ist 
eine tolle Initiative und eine Bereiche-

rung für die Ortschaft“, so Ortsbürger-
meisterin Renate Schmidt.

An der Milchtankstelle auf dem Hof 
Rautmann (Im Altdorf 9) kann täglich 
von 6 bis 21:30 Uhr Milch gezapft wer-
den. Die dazugehörigen Flaschen kön-
nen für den einmaligen Preis von zwei 
Euro erworben werden und bei jedem 
Besuch wieder verwendet werden. 
Derzeit kann an dem Automat mit Bar-
geld bezahlt werden. „Die Milchstati-
on wird sehr gut angenommen und 
wir freuen uns über die viele positive 
Resonanz“, so Sebastian Rautmann. Es 
sind auch Erweiterungen geplant. Die-
se sollen wahrscheinlich in Zusam-
menarbeit mit dem Hof Rosenblatt aus 
Lehre erfolgen.

Milchtankstelle in Essehof, Betreiber Sebastian Rautmann, Ortsbürgermeisterin 
Renate Schmidt und Bürgermeister Andreas Busch
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50. Neueintritt in der Dorfgemeinschaft
BEIENRODE Aktives Vereinsleben

Unter dem Motto „Dorfgemein-
schaft Beienrode e.V., ein junger Ver-
ein fürs Dorfleben“, wurden im No-
vember 2021 in Beienrode Briefe an al-
le bisherigen Nichtmitglieder verteilt. 
Nachdem die Mitgliederzahl daraufhin 
von anfangs 35 nahezu wöchentlich an-
stieg, konnte am 19. Januar 2022 Marcel 
Maahs als 50. Mitglied begrüßt werden. 
Marcel und seine Familie wohnen seit 
cirka fünf Jahren im Ort und er enga-
giert sich auch schon aktiv in der Bei-
enroder Feuerwehr. „Ich möchte 
mich noch mehr in das Dorfleben in-
tegrieren und es mitgestalten“ wa-
ren seine Beweggründe, nun auch in 
die Dorfgemeinschaft einzutreten. 
Kai Rosilius und Stefan Hoppe nahmen 
den Mitgliedsantrag sehr gerne entge-
gen. „Wir möchten uns im Namen des 
Vorstandes herzlichst bei Marcel und 
allen weiteren Neueintritten bedan-
ken“, so der 1. Vorsitzende Kai Rosili-
us. Vorstandsmitglied Stefan Hoppe 
ergänzte daraufhin: „Wir würden uns 
natürlich über noch weitere Mitglieder 
oder Unterstützer freuen, die uns bei 
der 825+1 Jahrfeier in Beienrode oder 
zukünftigen Aktivitäten helfen möch-
ten.“

Stefan Hoppe 
Von links nach rechts: Marcel Maahs (50. Neueintritt) Stefan Hoppe (Mitglied im Vorstand der Dorfgemeinschaft Beien-
rode e.V.) Kai Rosilius (1.Vorsetzender der Dorfgemeinschaft Beienrode e.V.)

Viel zu früh mussten wir 

Abschied nehmen von

Volker Scheermann

* 12.8.1959     

† 28.12.2021

Wir haben in aller Stille  

Abschied genommen.

Birgit Scheermann
Wendhausen, Februar 2022

Wenn ihr mich sucht,

so sucht mich in euren Herzen.

Habe ich dort eine Bleibe gefunden,

lebe ich in euch weiter.

Albert 
Hildebrandt

† 02.12.2021

Danke

Sage ich allen, die sich in stiller 
Trauer mit mir verbunden fühlten 
und ihre Anteilnahme in Wort und 
Schrift bekundet haben.
Hannelore Nagelsmeier
und Angehörige

Dank an Pastor Neumeier und 
Bestatter W. Schulze, Lehre.

Ingeborg 
Findeis 
geb. Steen

†20.12.2021

Plötzlich und unerwartet mussten wir 

Abschied nehmen von unserer Mutter, 

Schwiegermutter und Oma.

Für die aufrichtige Anteilnahme möchten 

wir uns bei allen Verwandten, Freunden, 

Bekannten und Nachbarn herzlich bedanken.

Thomas und Petra Findeis

mit Florian

Die Beisetzung fand am 14.01.2022  

auf dem Friedhof in Lehre im engsten  

Familienkreis statt.

GRUPPENTERMINE FLECHTORF & BEIENRODE 

Kirchentermine
Wann Uhr Was                

evangelisch

Beienrode

6. Februar 10:30 Gottesdienst ohne Abendmahl Beienrode

20. Februar 10:30 Gottesdienst Beienrode

Flechtorf

6. Februar 9:00 Gottesdienst ohne Abendmahl Flechtorf

13. Februar 10:30 Gottesdienst anschl. ohne Kirchen-
kaffee

Flechtorf

20. Februar 9:00 Gottesdienst Flechtorf

26. Februar 17:00 Abendgottesdienst Flechtorf

Hordorf - Essehof - Wendhausen

6. Februar 9:30
10:45 

Gottesdienst
Gottesdienst und Kindergottesdienst

Hordorf
Wendhausen

13. Februar 9:30
10:45

Gottesdienst (Pfarrer Voges)
Gottesdienst und Kindergottesdienst  
(Pfarrer Voges)

Hordorf
Wendhausen

20. Februar 9:30
10:45

Gottesdienst
Jugendgottesdienst

Hordorf

26. Februar 18:00 Abendgottesdienst (Pfarrer Neumeier) Wendhausen

27. Februar 9:30 Gottesdienst Hordorf

Essenrode

20. Februar 10:00 Gottesdienst St. Johannes

Lehre-Brunsrode

6. Februar 10:30 Gottesdienst (Pfarrer Jonas Stark) Lehre

13. Februar 10:30 Gottesdienst mit Gitarrenchor (Lekto-
rin Erika Grotewold)

Lehre

20. Februar 10:30 Gottesdienst (Pfarrer Jonas Stark) Lehre

27. Februar 10:30 Gottesdienst mit Posaunenchor 
(Pfarrer Jonas Stark)

Groß Brunsrode

K R A B B E L G R U P P E
für Eltern mit Kindern bis 3 Jahre,
zzt. auf wechselnden Spielplätzen draußen,
nur bei schlechtem Wetter im Jugendzent-
rum Flechtorf,
jeden Di. (außer Ferien), 9:30 Uhr,
Janine Witt, Mobil: 0176 20934002

KINDERKINO (NUR IM WINTER)
für Kinder ab 5 Jahre, Kirche Beienrode,
i. d. R. Fr. alle 4 Wochen, 
17 Uhr: zzt. nicht,
Verena Troch, Tel. 05308 2841

KONFIRMATIONSUNTERRICHT
der zu Konfirmierenden 2022, 
Pfarrhaus Flechtorf,
i. d. R. Sa. alle 4 Wochen, 
8–12 Uhr: 19. Februar,
Pfr. Siegfried Neumeier, Tel. 05308 2268

FRAUENFRÜHSTÜCK
für Frauen ab 50 Jahre, Pfarrhaus Flechtorf,
i. d. R. 3. Mi. im Monat, 9 Uhr: 
16. Februar, zzt. nur nach
vorheriger Rücksprache und 
mit persönlicher Einladung,
Antje Gottwald, Tel. 0531 12839558

OFFENE FRAUENRUNDE
für Frauen ab 60 Jahre, Jugendzentrum 
Flechtorf,
i. d. R. Di. alle 4 Wochen, 14:30 Uhr: 
15. Februar, zzt. nur nach vorheriger 
Rücksprache,
Heidemarie Koch, Tel. 05308 3530

FRAUENKREIS BEIENRODE
Winkelstraße 1, Beienrode,
i. d. R. 2. Do. im Monat, 
15 Uhr: zzt. nicht,
Elke Janze, Tel. 05308 2135

MÄNNERKREIS
für Männer ab 18 Jahre, Pfarrhaus 
Flechtorf,
i. d. R. letzter Do. im Monat, 
19 Uhr: zzt. nicht,
Hartmut Hellermann, Tel. 05308 2342,
Werner Grotewold, Tel. 05308 3028

TÖPFERKURS 
(NUR SAISONAL)
Angebot (nur für angemeldete) Erwachsene, 
Jugendzentrum Flechtorf,
jeden Di. (bis Ostern), 
18:30 Uhr: zzt. nicht,
Verena Troch, 05308 2841

»BEIENRODE GESELLT SICH«
wechselnde kulturelle Angebote für alle 
Altersgruppen, Kirche Beienrode,
i. d. R. ein Do. im Monat, 
19 Uhr: zzt. nicht,
Uwe Leinert, Tel. 05308 4442

DIAKONIE-STÜBCHEN
Jugendzentrum Flechtorf,
i. d. R. jeden Mi. (außer in den Ferien),
15–18 Uhr: Annahme und Abgabe,
Nicole Detlefsen, Tel. 05308 9694970

BESUCHSDIENST FLECHTORF
Pfarrhaus Flechtorf,
i. d. R. letzter Di. im Monat, 
18 Uhr: 22. Februar,
Erika Grotewold, Tel. 05308 3028

KIRCHENVORSTANDSSITZUNG 
FLECHTORF
Pfarrhaus Flechtorf,
Mi., 9. Februar, 19:30 Uhr,
Ulrike Hoppe, Tel. 05308 3771

KIRCHENVORSTANDSSITZUNG 
BEIENRODE
Pfarrhaus Flechtorf,
Mi., 2. Februar, 19:30 Uhr,
Verena Troch, Tel. 05308 2841

Hinweis zu den Angeboten
Für die Erwachsenen-Veranstaltungen unter 
der Woche gilt in allen Räumlichkeiten der 
Kirchengemeinde die 2G+-Regel, was be-
deutet: vollständig (also zweimal) geimpft 
plus offiziellen tagesaktuellen Test aus 
dem Testzentrum! Wer bereits geboostert 
(also das dritte Mal geimpft) ist, ist von 
der Testpflicht befreit. Wir empfehlen aber 
auch den Geboosterten zumindest einen 
Schnelltest zu Hause, bevor Sie an einer 
der Veranstaltungen teilnehmen wollen. 
Bitte tragen Sie Ihre Impf- und Testnach-
weise immer bei sich und zeigen diese auf 
Wunsch vor. Vielen Dank!

Außerdem empfehlen wir Ihnen, im 
Zweifelsfalle vor jeder Veranstaltung die 
entsprechende Gruppenleiterin oder den 
entsprechenden Gruppenverantwortlichen 
telefonisch zu kontaktieren und zu erfragen, 
ob (und wenn ja, unter welchen Bedingun-
gen) die Treffen stattfinden. Wir bedanken 
uns für Ihr Verständnis.
Ihre Kirchenvorstände

Einsätze der Gemeindefeuerwehr
LEHRE 13. Dezember 2021 bis 24. Januar 2022

28. Dezember, 13:54 Uhr

Einsatzstichwort: Hilfeleistung Öl 
Land; Einsatzort: Beienrode, Glentor-
fer Str. und weitere Straßen; Feuer-
wehren: Beienrode, Flechtorf

29. Dezember, 15 Uhr

Einsatzstichwort: Hilfeleistung Was-
serschaden; Einsatzort: Groß Brunsro-
de; Feuerwehren: Groß Brunsrode

31. Dezember, 13:33 Uhr

Einsatzstichwort: Hilfeleistung Öl 
Land; Einsatzort: Wendhausen, In den 
Lohbalken; Feuerwehren: Wendhau-
sen

1.Januar, 1:05 Uhr

Einsatzstichwort: Feuer 1 (Brennt Alt-
kleidercontainer); Einsatzort: Lehre, 
Steinkamp; Feuerwehren: Lehre

1.Januar, 1:54 Uhr

Einsatzstichwort: Feuer 1 (Brennt Alt-

kleidercontainer); Einsatzort: Lehre, 
Campenstr.; Feuerwehren: Lehre

7. Januar, 15:30 Uhr

Einsatzstichwort: Hilfeleistung Was-
serschaden; Einsatzort: Groß Brunsro-
de; Feuerwehren: Groß Brunsrode

8. Januar, 0:12 Uhr

Einsatzstichwort: Hilfeleistung Not-
falltüröffnung; Einsatzort: Essenrode, 
Vor-Hardenberg-Str.; Feuerwehren: 
Lehre

8. Januar, 10:01 Uhr

Einsatzstichwort: Feuer 1; Einsatzort: 
Wendhausen, In den Lohbalken; Feu-
erwehren: Wendhausen

10. Januar, 2:20 Uhr

Einsatzstichwort: Hilfeleistung Öl 
Land; Einsatzort: Wendhausen, In den 
Lohbalken; Feuerwehren: Wendhau-
sen

15. Januar, 12:25 Uhr

Einsatzstichwort: Hilfeleistung Not-
falltüröffnung; Einsatzort: Flechtorf, 
Gebr.-Grimm-Str.; Feuerwehren: 
Flechtorf

16. Januar, 17:18 Uhr

Einsatzstichwort: Hilfeleistung nach 
Verkehrsunfall; Einsatzort: Lehre, 
Campenstr.; Feuerwehren: Lehre

18. Januar, 8:35 Uhr

Einsatzstichwort: Brandmeldeanla-
ge (Unterstützung mit der Drehleiter); 
Einsatzort: Königslutter; Feuerweh-
ren: Lehre, Königslutter

18. Januar, 17:34 Uhr

Einsatzstichwort: Brandmeldeanla-
ge (Unterstützung mit der Drehleiter); 
Einsatzort: Königslutter; Feuerweh-
ren: Lehre, Königslutter

19. Januar, 6:37 Uhr

Einsatzstichwort: Brandmeldean-
lage; Einsatzort: Flechtorf, Gewer-
begebiet; Feuerwehren: Beienrode, 
Flechtorf, Groß Brunsrode, Klein Bruns-
rode, Lehre

19. Januar, 9:31 Uhr

Einsatzstichwort: Brandmeldeanla-
ge (Unterstützung mit der Drehleiter); 
Einsatzort: Königslutter; Feuerweh-
ren: Lehre, Königslutter

20. Januar, 17:47 Uhr

Einsatzstichwort: Hilfeleistung Not-
falltüröffnung; Einsatzort: Lehre, Sel-
kebachstr.; Feuerwehren: Lehre

24. Januar, 12:10 Uhr

Einsatzstichwort: Hilfeleistung Was-
serschaden; Einsatzort: Lehre, Am Löb-
ner; Feuerwehren: Lehre

Rainer Madsack

Gemeindefeuerwehr Lehre

Pflegegrad schnell und unkompliziert 
selbst berechnen

BRAUNSCHWEIG/HANNOVER SoVD-Angebot auch für die Einstufung von Kindern geeignet

Habe ich Anspruch auf einen Pfle-
gegrad? Wenn ja, wie hoch könnte er 
sein? Diese Fragen beantwortet der 
Sozialverband Deutschland (SoVD) in 
Niedersachsen mit seinem Pflegegrad-
Rechner, der im Internet unter www.
sovd-nds.de abrufbar ist. Der große 
Vorteil gegenüber anderen Rechnern: 
Er kann auch angewendet werden, 
wenn es um die Einstufung von Kin-
dern geht.

Wenn man pflegebedürftig wird oder 
sich um Angehörige kümmern muss, 
ändert sich vieles: Der Alltag muss neu 
organisiert werden und oft ist eine Be-
treuung notwendig. Um jedoch Leis-

tungen von der Pflegekasse zu erhal-
ten, ist ein Pflegegrad notwendig. Die-
ser gibt an, wie selbstständig der oder 
die Pflegebedürftige noch sein/ihr Le-
ben meistern kann und muss extra be-
antragt werden.

Damit Betroffene sich vor der Bean-
tragung ein Bild davon machen kön-
nen, welcher Pflegegrad auf sie zutrifft, 
hat der SoVD einen speziellen Pflege-
grad-Rechner entwickelt. Anhand ver-
schiedener Fragen zu diversen Verrich-
tungen des Alltags ermittelt er online, 
welcher Pflegegrad infrage kommen 
könnte. „Außerdem kann man sich mit 
unserem Rechner gut auf die anschlie-

ßende Begutachtung durch den Medi-
zinischen Dienst vorbereiten. Anhand 
der einzelnen Fragen und der dazuge-
hörigen Informationen und Beispiele 
weiß man so genau, was im Gespräch 
mit den Gutachter:innen auf einen zu-
kommt“, erläutert Kai Bursie, Regional-
leiter des SoVD in Braunschweig. Die 
Erfahrung zeige, dass eine gute Vorbe-
reitung sehr wichtig sei, damit der Me-
dizinische Dienst die Einstufung kor-
rekt vornimmt.

Der Pflegegrad-Rechner, der unter 
www.sovd-nds.de abrufbar ist, kann 
nicht nur zur Einstufung von Erwach-
senen genutzt werden, sondern gilt 

auch für Kinder. „Das können bislang 
nur die wenigsten Rechner, die sich 
mit der Thematik beschäftigen“, weiß 
Bursie. Dabei sei dies besonders wich-
tig, da bei der Einstufung von Kindern 
oft besondere Regeln gelten.

Berater:innen des SoVD in Braun-
schweig beantworten weitere Fragen 
rund um das Thema Pflege und helfen 
auch bei der Beantragung eines Pfle-
gegrads. Der SoVD kann telefonisch 
unter 0531 480 760 erreicht werden.  
Weitere Kontaktdaten: www.sovd-
braunschweig.de.

Thorsten Böttcher

AUS DEN ORTSCHAFTEN
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Sieh mal an!

Zu Gast auf Niedersachsens 
Märchenschloss

SCHLOSS MARIENBURG

Von Dieter R. Doden

Prächtige Schlösser gibt es durchaus 
nicht nur im Süden von Deutschland. 
Okay, so prunkvoll wie Schloss Neu-
schwanstein im Allgäu sind die meis-
ten Bauwerke dieser Art in Nieder-
sachsen nicht, aber eines sieht dem 
doch ziemlich ähnlich. Die Rede ist 
vom Welfen-Schloss Marienburg, in 
der Nähe von Pattensen. Fährt man auf 
der Bundesstraße 1 und hat - von uns 
aus gesehen - Hildesheim hinter sich 
gelassen, erblickt man recht bald auf 
der rechten Seite diesen märchenhaft 
anmutenden Prachtbau.

Es war König Georg V. von Hannover, 
der zwischen 1858 und 1869 die histori-
sche Anlage als Sommerresidenz und 
Jagdschloss erbauen ließ. Er schenk-
te das Bauwerk seiner Ehefrau Köni-
gin Marie. Sie lebte dort allerdings nur 
ein Jahr. Annähernd 80 Jahre lang be-
wohnte der Hausmeister allein das 
Schloss und zeitweise zogen Flüchtlin-
ge dort ein. Das gesamte Ensemble fi el 
in einen wahren Dornröschenschlaf. 
Später bewohnte die Familie von Ernst 
August, Erbprinz von Hannover, das 
Schloss. Derzeit wird es aufwendig re-
noviert, um den Gebäudekomplex mit 
Museum, Gastronomie, Shop und Ver-
anstaltungsräumen in die Zukunft zu 
führen. An den notwendigen Arbei-
ten beteiligen sich zum Glück Bund 
und Land mit zusammen 27,2 Millio-
nen Euro. 

Dass dieses Geld überaus sinnvoll 
angewendet wird, können Sie bei ei-
nem Besuch sehen. Weite Teile des 
umfangreichen Bauwerkes sind für Be-
sucher geöff net. Was lange der königli-
chen Familie vorbehalten war, können 
Sie nun auch erleben: Den traumhaf-
ten Ausblick ins Leinetal vom Schlos-
sturm aus. Die 160 Stufen schaff en Sie 
doch bestimmt, oder?

Der interessante Rundgang durch 
das Schloss führt Sie dann durch die 
Süd-, West- und Ostfl ügel, die zum Teil 
im Obergeschoss liegen. Sie sehen ori-
ginal möblierte Räume und bekom-
men spannende Einblicke in die wech-
selvolle Geschichte des Schlosses und 
der Welfen, die immerhin zu den äl-
testen Adelshäusern Europas zählen. 
Wenn Sie so durch die schmucken Räu-

me wandeln, werden Sie sich ein klein 
wenig fühlen, als würden Sie dazuge-
hören. Auch wenn Sie natürlich zu den 
einzelnen Exponaten gebührenden 
Abstand halten müssen.

Im Januar war das Schloss für Besu-
cher wegen Corona geschlossen. Nach 
aktuellem Informationsstand soll 
ab Anfang Februar wieder geöffnet 
sein. Geführte Rundgänge durch das 
Schloss und den Schlosspark sind Pan-
demie bedingt eventuell noch nicht 
wieder möglich. Vieles müssen Sie 
dann also sozusagen auf eigene Faust 
erkunden. Schlossführerinnen und 
-führer stehen aber bereit, um gern Ih-
re Fragen zu beantworten und kleine 
Insider-Tipps zu verraten. Beachten Sie 
aber bitte, dass Ihr individueller Rund-
gang über Treppen führt.

Weitere Informationen, zum Beispiel 
über die aktuellen Öffnungszeiten 
und Eintrittspreise sowie die derzei-
tigen Corona-Regeln, erfahren Sie im 
Internet auf der Seite www.schloss-
marienburg.de oder per Telefon 05069 
34800. Nicht vergessen wollen wir 
aber, Ihnen noch mitzuteilen, dass es 

auf dem Niedersächsischen Märchen-
schloss Maries Café und Biergarten 
gibt, wo das Schlemmen buchstäblich 
zu einem Hofgenuss wird. Wenn dann 
auch noch das Wetter märchenhaft ist, 
werden Sie gar nicht wieder weg wol-
len. In dem Zusammenhang: Sie kön-

nen hier auch tagen, feiern und – wenn 
Sie mögen und Mut haben – sogar hei-
raten. Und selbst, wenn Sie einfach nur 
mal wieder schauen möchten, sind Sie 
stets willkommen auf Schloss Marien-
burg.

 Entdecker-
Waldwoche 

KÖNIGSLUTTER
Findlingsgarten

Auch in diesem Jahr heißt es wieder: 
Entdecken, forschen und ausgiebig to-
ben bei der Entdecker-Waldwoche im 
Findlingsgarten in Königslutter! Der 
Geopark Harz. Braunchweiger Land. 
Ostfalen veranstaltet gemeinsam mit 
dem Naturpark Elm-Lappwald die be-
liebte Ferienaktion vom 18. bis 22. Ju-
li, täglich von 8:30 bis 15:30 Uhr. Unter 
Aufsicht der beiden Waldpädagogen 
Heike Meusel und Marcel-René Drae-
ger lernen Kinder im Alter von 6 bis 10 
Jahren auf spielerische Weise Spannen-
des rund um das Thema Wald kennen. 
Die Kosten betragen 130 Euro, die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt. Anmel-
dungen und Informationen erhal-
ten Sie in der Geopark-Geschäftsstel-
le unter Telefon 05353 3003 oder info@
geopark-hblo.de.

 Geopark-Infozentrum ist 
geöff net

REGION Besuche sind wieder möglich

Das Geopark-Informationszent-
rum in Königslutter am Elm hat seit 
1. Februar wieder seine Türen für 
Besucher:innen geöffnet. Es gilt die 
2G-Regel. Außerdem muss eine FFP2-
Maske getragen und die Kontaktdaten 
müssen erfasst werden. Die Öff nungs-
zeiten sind dienstags bis samstags 11 
bis 17 Uhr sowie sonntags 14 bis 17 Uhr.

Das Geopark-Infozentrum ist das 
Portal zum Geopark im Braunschwei-
ger Land. Auf vier Stockwerken wer-
den auf eindrucksvolle Weise die Ent-

stehung unseres Lebens und die Ent-
wicklung der regionalen Landschaft 
vorgestellt. Die zahlreichen Expona-
te machen die erdgeschichtliche Ent-
wicklung greifbar. Neben dem Ausstel-
lungsbereich verfügt das sehenswer-
te, alte Fachwerkhaus auch über einen 
touristischen Informationsbereich.

Weitere Informationen erhalten Sie 
auf www.femo-online.de oder unter 
Telefon 05353 3003.

Deborah Trümer

 Innenhof                  Foto:Patrice Kunte

Übernehme günstig Gartenarbeiten, Dachrin-
nenreinigung, kleinere Reparaturen, Kleintrans-
porte und Besorgungen Tel.: 05306 911521

KLEINANZEIGEN

Kerstins 
Spiele-

kritiken

Wer schnappt sich die 
besten Fragen?

„LET’S QUIZ AGAIN“

Quizzen ist Trend. Aber was kann 
schon Neues kommen? Frage und 
Antwort. Und dennoch ist „Let´s 
quiz again“ besonders. 

Hier geht es darum, sich die bes-
ten Fragen zu schnappen. Nachein-
ander entscheiden sich die Spieler 
für eine Frage, die sie allein oder im 
Team benatworten odereinem an-
deren Spieler aufbürden. Das ist ei-
ne knifflige Angelegenheit, denn bei 
jeder richtigen Antwort, erhält man 
allein, zusammen oder gar der an-
dere Spieler die ergatterten Punkte. 
Wer als Erster das Ziel erreicht, hat 
gewonnen. 

„Let´s quiz again“ macht Spaß und 
ist für die ganze Familie geeignet. 
Die Fragen sind sehr vielseitig, so 
dass für jeden etwas dabei ist. Ein 
spannendes Spiel für jeden Quiz-
fan. Eine charmante Abwechslung 
zu den anderen Quizspielen, denn 

hier ist auch Strategie gefragt. Für 
mich hat „Let´s quiz again“ 4 Sterne 
verdient. 

SPIELBAR

Mittendrin im 
Sherwood Forest
„DIE ABENTEUER DES 
ROBIN HOOD“

Von Kerstin Mündörfer

Wer Abenteuer liebt und sich gern  
in Rollen reinversetzen kann, der 
sollte sich nicht „Die Abenteuer des 
Robin Hood“ entgehen lassen. Zu-
mal es 2021 auf der Liste der Nomi-
nierungen für das Spiel des Jahres 
stand. Den Zuschlag hat dann aller-
dings „Micro Macro: Crime City“ ge-
macht, welches ich ebenfalls schon 
besprochen hatte und für sehr gut 
befunden habe. Nachzulesen auf 
„rundschau.news“.

„Robin Hood“ ist ein Brettspiel, bei 
dem im Team gegen das Spiel agiert 
wird. Jeder schlüpft in eine Rolle 
von Robin Hood und seinen Gefähr-
ten. Schon kann es losgehen, denn 
die Anleitung ist einfach. Es gilt sich 
von Abenteuer zu Abenteuer zu 
hangeln. Der Spielplan verändert 
dabei sein Aussehen und lässt die 
Spannung zusätzlich steigen. 

„Robin Hood“ ist ein Spiel für die 
ganze Familie und reißt jeden so-
fort in seinen Bann. Der Spielplan 
ist so liebevoll gestaltet, dass man 
sich mittendrin im Sherwood Fo-
rest fühlt. Ein absoluter Garant für 

einen spannenden Spieletag. Jedes 
Abenteuer dauert etwa eine Stunde, 
es werden insgesamt neun gespielt. 
Also Vorsicht Suchtgefahr! Für mich 
ganz klar 5 Sterne. Und wer nicht 
genug davon hat, für den gibt es be-
reits eine Erweiterung oder das im 
Mai erscheinende neue Robin Hood 
Abenteuer „Bruder Tuck in Gefahr“.

DIE ABENTEUER DES 

ROBIN HOOD

UNSERE WERTUNG

★★★★★

Verlag: Kosmos
Art:  Kooperatives Brettspiel 
Autor: Michael Menzel
Mitspieler:  2 bis 4
Dauer: 60 Minuten
Alter: ab 10 Jahren
Preis: 49,99 Euro

LET’S QUIZ AGAIN

UNSERE WERTUNG

★★★★✩

Verlag: Moses
Art:  Quizspiel 
Autor: Arno Steinwender
Mitspieler:  3 bis 6
Dauer: 30 Minuten
Alter: ab 12 Jahren
Preis: 24,95 Euro
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Erzieher:innen/

Sozialassistent:innen
(Voll- oder Teilzeit, Festvertrag). 

Rufen Sie uns an (05341-175711) oder schreiben Sie uns eine Mail: 

info@awo-sz-wf.de. Weitere Infos: www.awo-sz-wf.de.

Wir kaufen Wohnmobile 

und Wohnwagen

Tel.: 03944-36160

www.wm-aw.de

Wittkampsring 11, Gifhorn
Telefon: 0531 122 88 21

05371 9376832
Fax: 05371 8397594

fl iesenunddesign@gmx.de

• Fliesenverlegen

• Sanierung

• Silikonfugen

• Balkon/Terrassenfl iesen

LesBAR

Das Spiel
Kommen wir, wie jeden Monat 

an dieser Stelle, zu einer Buch-Neu-
erscheinung, die noch nicht in den 
Bestseller-Listen auftauchte, den-
noch aber aus meiner Sicht erwäh-
nenswert ist. Gemeint ist diesmal 
ein Thriller von Jan Beck, mit dem er 
eine neue Romanserie beginnt, die 
„Björk und Brand“ heißt. Übrigens, 
falls Ihnen der Autorenname nicht 
geläufi g ist, keine Sorge. Jan Beck ist 
ein Pseudonym. Dahinter versteckt 
sich ein bekannter deutschsprachi-
ger Schriftsteller. Und Inga Björk so-
wie Christian Brand sind zwei Euro-
pol-Ermittler, die in unserer Zeit le-
ben. Sie beschäftigen sich in „Das 
Spiel“ mit einer im Wald ermordeten 
Joggerin. Es ist der Beginn einer mys-
teriösen Mordserie. Dabei spielt ein 
Skorpion, in die Haut tätowiert, ei-
ne wichtige Rolle. Es ist ein Zeichen, 
eine Zielscheibe und Symbol für 

ein ganz bö-
s e s  S p i e l . 
Das Buch hat 
z a h l r e i c h e 
Handlungs-
stränge, die 
das Lesen et-
was schwer 
machen. Und 
ja, die Hand-
lung ist nicht 
immer leicht zu durchschauen. Da 
ist für die neue Romanserie noch 
Luft nach oben. Spannend ist der 
Thriller aber allemal. Darum von mir 
vier Sterne.

Lügen in Zeiten des Krieges
Das dritte 

Buch, das ich 
Ihnen ans Herz 
legen möchte, 
ist wieder ein 
Klassiker, wie 
S t a m m g ä s t e 
der LesBAR si-
cher erahnt ha-
ben. Es geht 
um das Erst-

lingswerk des Schriftstellers Louis 
Begley. Er wurde 1933 in der heuti-
gen Ukraine geboren und veröff ent-
lichte sein erstes Werk erst mit 57 
Jahren. Sein Roman „Lügen in Zeiten 
des Krieges“ ist autobiografi sch ge-
prägt. In der Ich-Erzählform berichtet 
er über seine Erfahrungen mit dem 
Holocaust. Im Roman erzählt der 
polnisch-jüdische Junge Maciek von 
der Verfolgung seiner Landsleute im 
besetzten Polen. Er selbst versteckt 
sich bei einer Tante, muss ständig 
neue Tarnungsmöglichkeiten erfi n-

den, um die Zeit des Zweiten Welt-
krieges heil zu überstehen. Der Au-
tor lebt in Amerika und veröffent-
lichte mit großem Erfolg zahlreiche 
Romane. Für sein erstes Buch erhielt 
Begley, der eigentlich Ludwik Beglei-
ter heißt, mehrere Preise. „Lügen in 
Zeiten des Krieges“ gehört zu Recht 
zur Weltliteratur. Louis Begley be-
kam neben vielen Auszeichnungen 
im Jahre 2000 den Literaturpreis der 
Konrad-Adenauer-Stiftung und acht 
Jahre darauf die Ehrendoktorwürde 
der Universität Heidelberg. Ich ver-
gebe für dieses eindrucksvolle Stück 
Zeitgeschichte vier Sterne.

Womit wir am Ende des epochen-
übergreifenden Cocktails interes-
santer Bücher angekommen sind. 
Ich wünsche Ihnen gute Unterhal-

tung beim Lesen und behalten Sie 
bitte Appetit auf den nächsten Cock-
tail in der lesBAR.

Herzlichst Ihr Dieter R. Doden

Februar-Cocktail interessanter 

Bücher
Serviert von Dieter R. Doden

Liebe Leserinnen und Leser,
diesmal möchte ich Ihnen drei Bü-

cher anbieten, die unterschiedlicher 
kaum sein könnten. Zumal sie in drei 
verschiedenen Epochen spielen. Ei-
nes eint sie allerdings, sie sind ei-
ne überaus beachtenswerte Litera-
tur für kalte Winterabende am war-
men Ofen.

B e g i n n e n 
möchte ich 
m i t  e i n e m 
Werk, das der-
zeit recht weit 
oben in den 
Bestseller-Lis-
ten steht. Die 
Rede ist von 
„Liebe in Zei-
ten des Has-

ses“, geschrieben von Florian Illies. 
Untertitelt ist es mit „Chronik ei-
nes Gefühls“ und führt uns zurück 
in die Jahre zwischen 1929 und 1939. 
Der Autor zeichnet ein detailreiches 
Episodengemälde aus einer Zeit, die 
voller politischer und auch kulturel-
ler Ereignisse war. Schauplätze sind 
unter anderem Berlin, Paris, das Tes-
sin und die Riviera. Berühmte Leu-

te wie zum Beispiel Jean-Paul Sart-
re, Henry Miller, Ernest Hemingway 
oder auch Berthord Brecht und Tho-
mas Mann lassen uns das bunte Kul-
turleben jener Jahre facettenreich 
miterleben. Bis der Vorhang fällt und 
1933 Schritt für Schritt, aber unauf-
haltbar, die politische Katastrophe 
ihren Lauf nimmt. Der Autor nimmt 
uns mit in eine Zeit, in der die Men-
schen buchstäblich zwei Welten mit-
erleben konnten und mussten. Ein 
echtes Meisterwerk der Erzählkunst. 
Von mir daher fünf von fünf mögli-
chen Sternen.

★★★★✩
Titel: Lügen in Zeiten 
 des Krieges
Autor: Louis Begley
Genre: Roman
Verlag: Suhrkamp, 
 Taschenbuch
Preis: 8 Euro

★★★★★
Titel: Liebe in Zeiten 
 des Hasse
Autor: Florian Illies
Genre: Roman
Verlag:  S. Fischer, geb. 
 Ausgabe
Preis: 24 Euro

★★★★✩
Titel: Das Spiel
Autor: Jan Beck
Genre: Thriller
Verlag:  Penguin,  
 Taschenbuch
Preis: 10 Euro

Dodens 
Buch-

kritiken

VERANSTALTUNGSKALENDER

Bitte erkundigen Sie sich im Vorfeld über 
die jeweiligen Coronamaßnahmen der 
Veranstaltungen. In der Regel sind Eintritts-
karten nur im Vorverkauf erhältlich. 

5. FEBRUAR

T H E AT E R
16 + 19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Altwerden ist nichts für Feiglinge
Komödie von Éric Buffon

19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Biedermann und die Brandstifter
Schauspiel von Max Frisch

K A B A R E T T
20 Uhr, Brunsviga BS
Ilja Richter – Vergesst Winnetou
Hommage an Karl May

6. FEBRUAR

T H E AT E R
18 Uhr, Kleines Haus, Staatstheater BS
Was Nina wusste
Nach dem Roman von David Grossmann

18 Uhr, Großes Haus, Theater WOB
Chocolat. Eine himmlische Verführung
Szenische Lesung mit Musik

8. FEBRUAR

M U S I K
19:30 Uhr, Großes Haus, Theater WOB
Die Zimtschnecken
Swing-Konzert nach Art der Andrew Sisters

9. FEBRUAR

M U S I K
19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Dead Man Walking
Oper von Jake Heggie

T H E AT E R
20 Uhr, Stadttheater Peiner Festsäle
Die Streiche des Scapin
Komödie von Moliére

10. FEBRUAR

T H E AT E R
19:30 Uhr, Große Bühne, Theater WOB
Die Deutschlehrerin
Nach dem Roman von Judith W. Taschler

11. FEBRUAR

M U S I K
19:30 Uhr, Großes Haus, Theater WOB
Power! Percussion – Around the World
Konzert. Neues Programm!

20 Uhr, Brunnentheater HE
The Cast  
Die Rockstars der Oper

20 Uhr, Forum PE
Alte Mädchen - Macht  Popkabarett

T H E AT E R
18 Uhr, Figurentheater Fadenschein BS
Von Rosen und anderen Wundern
Geschichten und Lieder von Liebe, Mut und 
Freiheit

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Altwerden ist nichts für Feiglinge
Komödie von Éric Buffon

19:30 Uhr, Kleines Haus, Staatstheater BS
Was Nina wusste
Nach dem Roman von David Grossmann

12. FEBRUAR

M U S I K
18 Uhr, Stadtkirche Königslutter
Es war, als hätt‘ der Himmel die Erde 
still geküsst…
Zwei Liederzyklen von Robert Schumann

T H E AT E R
16 + 19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Altwerden ist nichts für Feiglinge
Komödie von Éric Buffon

19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Biedermann und die Brandstifter
Schauspiel von Max Frisch

20 Uhr, Figurentheater Fadenschein BS
Von Rosen und anderen Wundern
Geschichten und Lieder von Liebe, Mut und 
Freiheit

K A B A R E T T
15 Uhr, Großes Haus, Theater WOB
Grimms sämtliche Werke leicht ge-
kürzt  Stück von Michael Ehnert

13. FEBRUAR

M U S I K
18 Uhr, Großes Haus, Theater WOB
Adrift & the Resonance  Tanz

T H E AT E R
16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Altwerden ist nichts für Feiglinge
Komödie von Éric Buffon

15. FEBRUAR

T H E AT E R
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Altwerden ist nichts für Feiglinge
Komödie von Éric Buffon

16. FEBRUAR

M U S I K
20 Uhr, Stadttheater Peiner Festsäle
Lady Sunshine & Mr. Moon
„Sing, Baby sing“

T H E AT E R
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Altwerden ist nichts für Feiglinge
Komödie von Éric Buffon

17. FEBRUAR

T H E AT E R
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Altwerden ist nichts für Feiglinge
Komödie von Éric Buffon

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater WOB
Die Dreigroschenoper
Von Bertolt Brecht

18. FEBRUAR

M U S I K
20 Uhr, Forum PE
Pariser Flair  Die schönsten Liebeslieder 
der Oper und Operette

T H E AT E R
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Altwerden ist nichts für Feiglinge
Komödie von Éric Buffon

19:30 Uhr, Kleines Haus, Staatstheater BS
Was Nina wusste
Nach dem Roman von David Grossmann

19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Gemischtes Doppel  Tanztheater

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater WOB
Die Dreigroschenoper
Von Bertolt Brecht

19. FEBRUAR

M U S I K
15:30 Uhr, Brunnentheater HE
Traummelodien der Operette  Gala

19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
6. Sinfoniekonzert  
Staatsorchester

T H E AT E R
15 Uhr, Figurentheater Fadenschein BS
Expedition Plopp  Für Kinder ab 4 Jahren

15 Uhr, Großes Haus, Theater WOB
Die Dreigroschenoper  Von Bertolt Brecht

16 + 19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Altwerden ist nichts für Feiglinge
Komödie von Éric Buffon

20. FEBRUAR

M U S I K
11 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
6. Sinfoniekonzert  Staatsorchester

T H E AT E R
11 + 15 Uhr, Figurentheater Fadenschein BS
Expedition Plopp  Für Kinder ab 4 Jahren

16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Leipziger Pfeffermühle: 5% Würde
Humorvoll-kritisches Kabarett

21. FEBRUAR

M U S I K
20 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
6. Sinfoniekonzert  Staatsorchester

23. FEBRUAR

T H E AT E R
19:30 Uhr, Großes Haus, Theater WOB
Sensemann & Söhne
Komödie von Jan Neumann

24. FEBRUAR

T H E AT E R
19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Biedermann und die Brandstifter
Schauspiel von Max Frisch

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Misery
Nach dem Roman von Stephen King

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater WOB
Amadeus
Schauspiel von Peter Shaffer

25. FEBRUAR

M U S I K
19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Dead Man Walking  
Oper von Jake Heggie

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater WOB
Ensemble Resonanz & Charly Hübner: 
Mercy Seat – Winterreise  Séance 
zwischen Franz Schubert und Nick Cave

T H E AT E R
19:30 Uhr, Kleines Haus, Staatstheater BS
Was Nina wusste
Nach dem Roman von David Grossmann

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Misery
Nach dem Roman von Stephen King

26. FEBRUAR

T H E AT E R
15 Uhr, Großes Haus, Theater WOB
Familie Flöz: Feste  Maskentheater

16 + 19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Misery
Nach dem Roman von Stephen King

19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Gemischtes Doppel  Tanztheater

C O M E D Y
20 Uhr, Brunsviga BS
GTD Comedy Slam  Der größte Comedy-
Wettbewerb Deutschlands

27. FEBRUAR

T H E AT E R
16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Misery
Nach dem Roman von Stephen King

19:30 Uhr, Kleines Haus, Staatstheater BS
Was Nina wusste
Nach dem Roman von David Grossmann

28. FEBRUAR

M U S I K
19:30 Uhr, Epiphaniaskirche Destedt
Konzert zum Rosenmontag
Heitere Klaviermusik zu vier Händen mit 
mehr als einem Augenzwinkern

1.MÄRZ

T H E AT E R
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Misery
Nach dem Roman von Stephen King

2. MÄRZ

T H E AT E R
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Misery
Nach dem Roman von Stephen King

K A B A R E T T
20 Uhr, Brunsviga BS
Wilfried Schmickler   Kein zurück!

3. MÄRZ

T H E AT E R
19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Misery
Nach dem Roman von Stephen King

K A B A R E T T
20 Uhr, Brunsviga BS
Wolfgang Trepper  Tour´22

L E S U N G
20 Uhr, Forum PE
Matthias Jung  Chill mal – Am Ende der 
Geduld ist noch viel Pubertät übrig

4. MÄRZ

M U S I K
20 Uhr, Stadttheater Peiner Festsäle
Geburtstagskonzert „100 Jahre Peiner 
Festsäle“  Kammerorchester des National-
theaters Prag

T H E AT E R
19:30 Uhr, Kleines Haus, Staatstheater BS
Was Nina wusste
Nach dem Roman von David Grossmann

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Misery
Nach dem Roman von Stephen King

Viele Reaktionen auf kleinen 
Intelligenztest für große Leute

BRAUNSCHWEIG Die Gewinner sind ermittelt und werden benachrichtigt

Von Thomas Schnelle

Zum Jahreswechsel werden in vie-
len Redaktionen Ideen gewälzt, wie 
man die Leserinnen und Leser „zwi-
schen den Tagen“ intelligent beschäf-
tigen kann. So natürlich auch bei der 
RUNDSCHAU. Doch vorgefertigte ba-
nale Ansätze wollten wir nicht hin-
nehmen (weil wir wissen, dass un-
sere Leser:innen ziemlich kluge Köp-
fe sind). Natürlich wussten wir auch, 
dass Quiz-Sendungen im Fernsehen 
derzeit laufen wie „geschnitten Brot“, 
da lag es nah, genau an dieser Stelle an-
zudocken. Herausgekommen ist dabei 
unser „Kleiner Intelligenztest für große 
Leute“. Und an dem haben unerwartet 
viele Leser:innen teilgenommen. Ob-
wohl mitmachen alles andere als ein-
fach war. 

Denn die Fragen mussten nicht nur 
beantwortet werden, sondern es war 
auch noch schneiden, falten, eintü-
ten und absenden notwendig. Ganz 
zu schweigen vom Weg zum Briefkas-
ten. Moderne Zeiten sehen eigentlich 
anders aus, oder? Aber was soll‘s! Für 
eine digitale Umsetzung war schlicht 
und ergreifend keine Zeit mehr. Umso 
mehr sind wir von der tollen Reaktion 
überrascht und danken allen, die mit-
gemacht haben. Ganz besonders de-
nen, die diesmal leider nicht gewon-
nen haben.

Die Gewinner der 5 x 2 Karten für 
ein Fußballspiel der Eintracht und den 
Basketball-Löwen haben wir schrift-
lich informiert. Leider können wir die 
Namen aus datenschutzrechtlichen 
Gründen nicht veröffentlichen. Gern 

hätten wir die Einsteins der Gemein-
de vorgestellt. Aber auch da haben 
wir „versagt“. Die rechtliche Erklärung 
hierzu hätte schriftlich unter die Fra-
gen gehört. 

Aber - wir geloben Besserung und 
Wiederholung. Besserung bei der Um-
setzung und zu Ostern die Wiederho-
lung. Teil 2 unseres Intelligenztest ist 
bereits in Arbeit. Alle Redakteure ha-
ben damit begonnen, aus unterschied-
lichen Wissensbereichen allgemeines 
und interessantes Wissen zu recher-
chieren. Lassen Sie sich überraschen! 
Die Osterausgabe erscheint am 2. Ap-
ril. Sollten wir dann immer noch unter 
den Pandemie-Einschränkungen zu 
leiden haben, können Sie schon mal et-
was Zeit einplanen. Im Vorbeigehen ist 
das nämlich nicht zu meistern.

Jetzt aber auch noch einmal zu den 
Ergebnissen von Teil 1. Insgesamt 25 
Fragen waren in der Januar-Ausgabe 
zu beantworten. Jeweils vier Antwort-
möglichkeiten waren gegeben. Mal 
waren es Logikaufgaben, mal Wissens-
fragen. Immerhin haben über 50 Pro-
zent der Einsendungen alle Antworten 
richtig angekreuzt. Aber wir wissen, 
dass der eine oder andere dafür die ei-
ne oder andere Stunde mit Recherche 
im Internet verbracht hat. Ist aber völ-
lig okay! Gelernt ist gelernt.

Es waren aber auch „ehrliche“ 
Bürger:innen dabei. 47 Prozent wiesen 
eine bis vier falsche Antworten auf. 
Die restlichen drei Prozent waren of-
fensichtlich dadurch motiviert, durch 
ungeordnetes Ankreuzen die Auswer-
tung zu erschweren. Wie dem auch sei, 
uns hat die Arbeit viel Spaß bereitet.
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Bauen & 

Wohnen
Tipps, Tricks und 

Wissenswertes

Tel.: 01 79/2 36 18 44 

christine.seifert@baugeldspezialisten.de

Finanzierung Finanzierung Finanzierung Art 

auch in Ihrer Näheauch in Ihrer Näheauch in Ihrer Nähe

Christine Seifert

Finanzierung Finanzierung Finanzierung Art 

Finanzierung aller Art 
auch in Ihrer Nähe
Finanzierung Finanzierung Finanzierung Finanzierung aller Art 

www.baugeldspezialisten.de/wolfsburg

Finanzieren Sie mit 
dem mehrfachen Testsieger
Baugeldspezialisten belegen seit Jahren immer wieder 
in allen Kategorien die ersten Plätze!! Eine gute Beratung 
spart Geld, kann vor Nachfinanzierungen und unerwar-
teten Ausgaben schützen. Lassen Sie sich von einem 
Baugeldspezialisten vor Ort beraten. Der Berater wird 
beim zustandekommen der Finanzierung vom jeweiligen 
Finanzierer bezahlt, somit entstehen Ihnen keine zusätz-
lichen Kosten, dafür bekommen Sie zusätzliche Sicher-
heit. Ein Optimum an Vergleichen von unterschiedlichen 
Banken incl. Förderinstituten.

-Anzeige-

Pflanzenprivatverkauf 

und in der Gartengestaltung 

rund um die Pflanze.

Beide Stellen sind Vollzeitarbeitsplätze.

Bewerbung bitte telefonisch unter 05300/1604.

Ihr Baumschulteam

sucht Verstärkung im

• Containergestellung von 5,5 bis 30m3

• Baugrubenaushub, Inklusive Abfuhr

• Pfl aster- und Kanalarbeiten

• Anlieferung von Sand, Kies, 

Mutterboden und Recycling- Schotter

Scheppauer Weg 20 • 38154 Königslutter

Tel: 05353 8020 • Fax: 4879 • container@gerecke-koenigslutter.de

Containerdienst 
Straßen-, Tiefbau- und

Abbrucharbeiten
Containerdienst

Straßen-, Tiefbau-
und Abbrucharbeiten

• Containergestellung von 5,5 bis 30 m³
• Baugrubenaushub, inklusive Abfuhr
• Pflaster- und Kanalarbeiten
• Anlieferung von Sand, Kies,
Mutterboden und Recycling-Schotter

Scheppauer Weg 20, 38154 Königslutter
Tel: 05353 8020 • Fax: 4879

container@gerecke-koenigslutter.de

Ihre WEG Verwaltung 
Westernstrasse 1, 38154 Königslutter, 

Telefon: 05353/9193295 o. 0160/5548329

www.ihrewegverwaltung.de

ihre-weg-verwaltung@gmx.de

Wir sind Ihr zuverlässiger Partner, 

wenn es um die Verwaltung oder 

Abrechnung Ihrer Immobilien geht!
Insbesondere haben wir uns auf die Bedürfnisse kleinerer und 

mittlerer WEGs und Mietobjekte spezialisiert.

Kontaktieren Sie uns gerne für ein unverbindliches Angebot.

Wir sind Ihr zuverlässiger Partner, wenn es um die Verwaltung oder Abrechnung Ihrer Immobilien geht! 

Insbesondere haben wir uns auf die Bedürfnisse kleinerer und mittlerer WEGs und Mietobjekte spezialisiert.
Kontaktieren Sie uns gerne für ein unverbindliches Angebot.

Ihre WEG Verwaltung Westernstrasse 1 38154 Königslutter                                                                              Telefon: 05353/9193295 o. 0160/5548329
www.ihrewegverwaltung.de    ihre-weg-verwaltung@gmx.de

und

Seit

40 Jahren

– in 2. Generation –

DACHDECKERMEISTER

38162 Cremlingen

Im Rübenkamp 2

Telefon (0 53 06) 43 70

Telefax (0 53 06) 54 59

Besuchen Sie uns im Internet: k.schlolaut@dach-schlolaut.de  ·  www.dach-schlolaut.de

Wir sagen VORSICHT
und warnen vor 

kriminellen 
Haustürgeschäften!

Dachdeckermeister/
staatl. anerkannter Fachleiter

für Dach-, Wand- und Abdichtungstechnik

and- und und

Seit

40 Jahren

– in 2. Generation –

Inhaber: Mark Schlolaut

Seit

45 Jahren

– in 2. Generatio
n  –

Ökologische Mauerentfeuchtung

Tel. 05121 2841032  � www.RAPIDOsec.info � info@RAPIDOsec.info

RAPIDOsec
®

MAUERENTFEUCHTUNGMAUERENTFEUCHTUNG

RAPIDOsec gewährleistet die erfolgreiche Trockenlegung 
von Häusern bei aufsteigender Feuchtigkeit!

� Zahlung erst bei
Erfolgsnachweis!

� Gesundes Raumklima!
� Schneller Erfolg!
� Günstiger Festpreis!

Fenster | Haustür | Rolladen | Garagentor 

Stranz Baukonzept Inh. Alexander Stranz 
Unter den Kastanien 1b , 38300 Wolfenbüttel 

E-Mail: kontakt@stranz-baukonzept.de 
Tel.: 0176 2179 67 69 | www.stranz-baukonzept.de

So klappt der Terrassenbau
WAS MAN BEI UNTERKONSTRUKTION UND DIELENVERLEGUNG BEACHTEN SOLLTE

(djd). Wer in diesem Jahr seine alte 
Terrasse sanieren oder eine ganz neue 
bauen möchte, kann das mit der nöti-
gen handwerklichen Erfahrung unter 
Umständen in Eigenregie überneh-
men. Dazu sollten Heimwerker sich 
vorher jedoch gut informieren. Eine 
einfache und schnelle Verarbeitung 
verspricht die Verlegung von Terras-
sendielen aus Holzverbundwerkstof-
fen, auch WPC genannt. Dabei emp-
fi ehlt es sich, das Zubehör des Herstel-
lers zu verwenden, das perfekt auf die 

Dielen abgestimmt ist.

 Ruhige Farben für den Außenbereich

 WPC-Dielen bestehen zum Großteil 
aus Holz und werden durch zugesetzte 
Kunststoff e und Farbpartikel outdoor-
tauglich. Deshalb bekommen sie auch 
keine Splitter und Risse. Zudem ist das 
Material recycelbar und kann wieder 
zu neuen Dielen verarbeitet werden. 
Die Auswahl an verschiedenen Opti-
ken ist groß: Auf dem Markt sind alle 
erdenklichen Holz- und Grautöne so-

wie nahezu jede Sonderfarbe erhält-
lich. Aktuell geht der Trend zu ruhigen 
Naturfarben wie Leinen, Sisal, Lehm 
und Tabak mit fein gemaserten, glatt 
gebürsteten Oberfl ächen.

 Die Vorbereitung

 Damit Holverbundwerkstoffe jah-
relang nutzbar und schön bleiben, 
brauchen sie einen fachgerecht vor-
bereiteten Untergrund. Bei der Die-
lenverlegung ist eine Schotterschicht 
empfehlenswert, die auftreff endes Re-

genwasser direkt nach unten ableitet. 
Zwischen Schotter und Dielen sollten 
mindestens acht Zentimeter Luft blei-
ben, damit Staunässe und Erdkontakt 
vermieden werden. Dies wird durch 
eine passende Unterkonstruktion er-
reicht. Ein solches tragendes System 
besteht aus Profilen, die auf Kunst-
stofffüße zum Höhenausgleich mon-
tiert werden. Bei herkömmlichen Die-
len ist es wichtig, ein Terrassengefälle 
von etwa zwei Prozent anzulegen. So 
kann Regenwasser gut ablaufen. Bei 
sogenannten Null-Grad-Dielen, dazu 
gehört etwa „Die Smarte“ von Naturin-
form, fl ießt das Wasser dank einer inte-
grierten Wölbung automatisch ab und 
der Verleger kann auf das Gefälle ver-
zichten, wenn der Untergrund die Ent-
wässerung zuverlässig übernimmt.

 Das Eindecken

 Auf der fertigen Unterkonstrukti-
on montiert man dann den gewähl-
ten Terrassenbelag. Dafür nutzt man 
Montageklammern, die auf den Trä-
gern festgeschraubt werden. Sie hal-
ten die eingeschobenen Dielen ver-
lässlich an ihrem Platz. Wie viel Ma-
terial Heimwerker benötigen, können 
sie mithilfe eines kostenlosen Terras-
senplaners unter www.naturinform.
de ausrechnen. Da sich Holzverbund-
werkstoff  bei Temperaturschwankun-
gen ausdehnt oder zusammenzieht, 
müssen alle festen Bauteile in einem 
Abstand von mindestens einem Zenti-
meter zueinander verlegt werden. Ein 
Blick in die Verlegevorschrift des jewei-
ligen Dielenherstellers liefert hier ge-
nauere Informationen.

Zuerst ein Schotterbett, dann eine Unterkonstruktion, zum Schluss die WPC-Dielen: So baut man eine Terrasse fachgerecht 
auf.                      Foto: djd/NATURinFORM

Sauberer saubermachen
FRÜHJAHRSPUTZ UND UMWELTSCHUTZ

(djd). Spätestens wenn die hellen 
Strahlen der Frühlingssonne durchs 
Fenster scheinen, wird es offenbar: 
Schmutzstreifen an den Scheiben, Kal-
krückstände im Badezimmer, Schmier-
fi lme in der Küche und stumpfe Abla-
gerungen auf den Böden. Der berühm-
te Frühjahrsputz ist fällig. Doch genau 
damit beginnt oft das Problem. Denn 
in Zeiten des steigenden Umweltbe-
wusstseins wollen viele Menschen 
keine aggressiven Reinigungsmittel 
verwenden, die schlecht für die Natur 
sind. Umso wichtiger ist es, beim Put-
zen auf mehr Nachhaltigkeit zu ach-
ten. Das dachte sich auch Philipp von 

der Heide, Inhaber eines Gebäuderei-
nigungsunternehmens. So rät Experte 
von der Heide: „Mikrofasertücher und 
andere Lappen sollten mehrfach gefal-
tet werden - damit erhält man bis zu 
sechzehn Wischfl ächen und ein Tuch 
reicht viel länger als normal.“ Zudem 
solle man Reinigungsmittel niemals 
direkt auf die zu putzenden Oberfl ä-
chen auftragen, sondern lieber einige 
Sprühstöße auf das Tuch geben, so er-
reicht man eine gleichmäßigere Ver-
teilung des Produkts und benötigt ei-
ne geringere Menge. Wenn man Reini-
gungsprodukte überdosiert, führt das 
zu Rückständen und Schlieren.   
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Wir sind Deine Görge Familie!

Wir sindmehr als nur ein

Arbeitsplatz!

www.goerge-markt.de/karriere

JETZT BEWERBEN!

karriere@goerge-markt.de



EINFACH FLEXO.
DER BUS, DER MICH FLEXIBEL HOLT.

WWW.FLEXO-BUS.DE

JETZT AUCH 

IN LEHRE

flexo in der Gemeinde gestartet
LEHRE Anlaufschwierigkeiten sind behoben

Set dem 24. Januar, ist es endlich so 
weit: flexo, das neue flexible Bedie-
nungsangebot im ÖPNV startete nun 
auch in der Gemeinde Lehre. Fahrgäs-
te können dann die Kleinbusse bestel-
len, die nur nach Bedarf (on-demand) 
fahren. 

Der Kleinbus fährt innerhalb der Ge-
meinde zwischen den Orten Klein und 
Groß Brunsrode, Essenrode, Essehof 
und Lehre auf keiner festen Linie, son-
dern die Route richtet sich danach, wo-
hin ein oder gleich mehrere Fahrgäs-
te fahren wollen. Außerdem stellt der 
Bus Anschlüsse zur RegioBus-Linie 
230 in Lehre her. Er fährt nur, wenn 
tatsächlich mindestens eine Fahrt ge-
bucht ist.

Dahinter steckt ein komplexes digi-
tales Buchungs- und Dispositionssys-
tem, bei dem in der Anfangsphase ei-
nige Schwierigkeiten aufgetreten wa-
ren. Deshalb hat sich der Start von 
flexo verzögert. Eigentlich sollte flexo 
in Lehre – wie in anderen Pilotgebieten 
im Regionalverband Großraum Braun-
schweig auch – bereits am 12. Dezem-
ber in Betrieb gehen. 

Doch jetzt gibt die Softwarefirme 
grünes Licht. Die KVG Braunschweig 
und in ihrem Auftrag CleverShuttle 
stehen bereit, um die Verkehre zu be-
dienen. „Wir sind froh, dass die Anlauf-
schwierigkeiten jetzt behoben sind 
und wir den Bürgerinnen und Bürgern 
in der Gemeinde Lehre flexo in vollem 

Umfang anbieten können“, betont Fritz 
Rössig, Abteilungsleiter Verkehr beim 
Regionalverband. „Wir bitten die Ver-
zögerung zu entschuldigen.“

Weil die Bürgerinnen und Bürger 
jetzt länger auf flexo warten mussten, 
gibt es für alle Fahrgäste in der ersten 
Woche ein kleines Geschenk. 

Im ersten Step können die Kleinbus-
se nur telefonisch bestellt werden. Vor 
der ersten Fahrt müssen sich Fahrgäs-
te einmalig anmelden und eine Tele-
fonnummer hinterlegen.  Die Bestell-
Hotline lautet: 0531 7938400. Die App 
wird ab Frühjahr zur Verfügung ste-
hen.

Für die Fahrten können Fahrgäste 
über die App „VRB Fahrinfo & Tickets“ 

(kostenlos in allen App-Stores) Fahr-
karten kaufen. Flexo ist in den günsti-
gen VRB-Tarif eingebunden. 

flexo ist jetzt in insgesamt sieben Ge-
bieten in der Region gestartet, die Er-
wartungen vonseiten der Politik, der 
Kommunen und auch der Verkehrs-
unternehmen an diese neue Verkehrs-
leistung sind hoch. Flexo soll die be-
stehenden lokalen Buslinien sinnvoll 
ergänzen und als Zubringer für die Re-
gionalbahnen und -busse dienen. Weil 
diese Busse nur nach Bestellung fah-
ren, sind sie zugleich ein Beitrag zum 
Klimaschutz. 

Fortsetzung von Seite 1.

AUS DEN ORTSCHAFTEN
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„Tapferes Schneiderlein“ gesucht
CREMLINGEN Chefin der Änderungsschneiderei Dürheide geht in den Ruhestand

Von Sandra Kilian

„25 Jahre sind genug“ sagt Korne-
lia Dürheide. Trotz gut laufendem Ge-
schäft in der Hauptstraße 20 möchte 

die Geschäftsführerin der Änderungs-
schneiderei in ihren wohlverdienten 
Ruhestand gehen. Darum sucht sie ei-
ne Nachfolgerin oder einen Nachfol-
ger für ihren Betrieb mit derzeit zwei 
Teilzeitbeschäftigten. Auch eine Reini-
gungsannahme und ein Goldschmied 
als Zulieferer gehören dazu.

„Änderungen sind gefragt wie nie“, 
so Dürheide. Auch die Vermieterin des 
Ladengeschäfts würde sich über einen 
Neumieter freuen, die Handwerks-
kammer würde beratend zur Seite ste-
hen. Also liebe Schneiderinnen oder 
Schneider: Setzen Sie sich bei Interes-
se mit Kornelia Dürheide zusammen.

Telefon 05306 930823
kornelia.d@web.de

Vom Angestellten zum Chef
WENDHAUSEN Ergo- und Physiotherapiepraxis
Die Praxis für Physio- und Ergothe-

rapie Kersten verändert sich! Nach 
nunmehr 30 Jahren, gebe ich gesund-
heitsbedingt meine Praxis ab. Unter 
dem Motto „Vom Angestellten zum 
Chef“ übernimmt Heiko Eichelber-
ger, langjähriger Mitarbeiter und lei-
tender Ergotherapeut, meine Praxis!  
Ich wünsche Herrn Eichelberger ein 
gutes Händchen und alles erdenk-

lich Gute für die Zukunft. Auf diesem 
Weg möchte ich mich bei allen Pati-
enten und Ärzten für ihr entgegenge-
brachtes Vertrauen bedanken! Auch 
dem Pflege- und Therapiecentrum 
Wendhausen gilt mein Dank! Aber 
was wäre so eine Praxis ohne Team? 
Deshalb gebührt mein größter Dank 
für die langen Jahre natürlich dem 
Praxisteam.                                   Kersten

„Rettet das Huhn“
LEHRE Hühnern ein Weiterleben schenken

Liebe Tierfreunde,
immer mehr Leute im ländlichen 

Raum halten einige Hühner. Natür-
lich auch wegen der Vorteile: Frische 
Eier, keine Rückstände von Antibioti-
ka und so weiter. Das Problem ist nur, 
dass viele Leute Küken vom Züchter 
kaufen. Circa die Hälfte der geschlüpf-
ten Küken sind Hähne. Das Geschlecht 
kann in den ersten Lebenswochen 
nicht bestimmt werden. Viele Züch-
ter sagen zu, dass sie die Hähne wie-
der zurück nehmen. Das tun sie aber 

nicht. Gründe, dass das gerade in die-
sem Fall nicht geht, finden sie immer. 
Hähne zu vermitteln ist sehr schwierig 
bis unmöglich. Deshalb sollte sich je-
der, der Hühner halten möchte, über-
legen, ob er nicht geretteten Legehüh-
nern die Chance auf ein Weiterleben 
gibt. Infos gibt es beim Verein „Rettet 
das Huhn“. Wir vermitteln gern Kon-
taktadressen.

Petra Münster

Tierschutz Lehre e.V.

Die auf dem Foto zu sehenden drei Hähne wurden 2020 ausgesetzt, vom Tier-
schutz Lehre eingefangen und über „Rettet das Huhn“ vermittelt.

LEHRSCHER BOTE

- Anzeige -



In liebevollem Gedenken:

Traueranschrift:
Familie Schmidt, Am Rethwarder 17, 23669 Timmendorfer Strand

Christian Meineke

Christine, Christian und Erik

"Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann,                             
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn denken."

Theodor Fontane

* 10.5.1967                                       † 1.1.2022

Walter Schulze Bestattungen, Berliner Straße 10, 38165 Lehre.

Lehre-Essehof

Wir nehmen im engsten Kreis Abschied.
Reisebüro am Elm 
Im Moorbusche 2 · 38162 Cremlingen • Tel.: 05306-572340

info@reisebuero-am-elm.de • www.reisebuero-am-elm.de

Sie machen 

Urlaub, wir den 

Rest!

Seit 20 Jahren von Cremlingen aus 

in die weite Welt   

Ja, da lesen Sie richtig. Seit nunmehr 20 
Jahren besteht das Reisebüro am Elm in 
Cremlingen. Als kleiner Familienbetrieb 
eröffneten die Geschwister Inez und 
Ilka Ziegert, aus Liebe zum Reisen, am 
08.02.2002 ihr Reisebüro. Inzwischen 
haben beide geheiratet und Familie.

Damals in schlechten Zeiten für die Tou-
rismusbranche (9/11) gestartet, steckt 
die Branche seit 2 Jahren in der Coro-
na-Krise fest. Und dennoch ist der Blick 
fest nach vorne gerichtet.

Der Dank gilt unseren Stammkunden, 
aus denen zum Teil über die Zeit echte 
Freundschaften entstanden sind, sagt 
Ilka Friedrich. Und sie betont, dass die 

wachsende Zahl an Stammkundschaft 
überwiegend auf ihr hoch engagier-
tes Stammpersonal zurückzuführen ist. 
„Uns ist ein gutes Betriebsklima ganz 
wichtig, weil sich das auf unsere Kund-
schaft überträgt. Wir verkaufen nicht ein-
fach nur Reisen, sondern beraten und 
geben Tipps, wie man Land und Leute 
kennenlernt und die Reise zu einem 
echten Erlebnis macht. Hinzu kommt in 
der aktuellen Situation die Aufklärung 
und Unterstützung rund um das Reisen 
in Corona-Zeiten.“

Das Reisebüro am Elm ist anerkann-
ter Ausbildungsbetrieb und arbeitet mit 
neuester Digitaltechnik in der Kunden-
beratung. Wir sind bereit für die Zukunft, 
sagt Frau Friedrich. Beratungen fi nden 
aktuell überwiegend nach vorheriger 
Terminvereinbarung statt. Die Termine 
können ganz unkompliziert über die 
Homepage getätigt werden. 

Bedauerlicherweise lässt sich aufgrund 
der aktuellen Corona-Situation keine 
Feier rund um das Jubiläum planen, 
gibt Inez  Meiling an. Dennoch erwartet 
unsere Kunden in der Jubiläumswoche 
ein kleines Dankeschön. 

- Anzeige -

Wald statt WLAN
TIPP Wer Verbindung zur Natur sucht, ist in der 

Vogelpark-Region genau richtig

(djd). Wälder ziehen uns Menschen 
seit jeher magisch an. Ihre majestä-
tische Größe, ihre Ruhe, aber auch 
das Unbekannte hinter jeder Ecke lö-
sen gleichzeitig Gelassenheit und ei-
ne gewisse Spannung aus. Wer mit 
allen Sinnen in sie eintaucht, ist ganz 
eins mit der Natur – oder, wie ein un-
bekannter Waldliebhaber es treff end 
ausdrückte: „Im Wald gibt es kein 
WLAN, aber ich verspreche dir, dass 
du dort eine bessere Verbindung fi n-
den wirst.“ Zu herrlichen Spaziergän-
gen und zum ausgiebigen „Waldba-
den“ laden die Wälder der Vogelpark-
Region in der Lüneburger Heide ein. So 
kann man etwa die Strecke von Soltau 
bis Hodenhagen – das sind immerhin 
30 Kilometer – tatsächlich ausschließ-
lich im Wald zurücklegen.

Vom Käfer zum Kloster
Zahlreiche Wanderwege führen 

durch das Gebiet, zum Beispiel der be-
kannte Hirschgeweih-Rundwander-
weg mit seinen langen Bohlenstegen, 
idyllischen Rastplätzen und der „Tau-
sendjährigen Linde“. Er kann von Dorf-
mark aus in einer kleinen Runde (cir-
ca 7,5 Kilometer) oder einer größeren 
über 16 Kilometer erwandert werden, 
die unter anderem durch den wun-
derschönen Liethwald führt. So ei-
ne Waldwanderung bietet nicht nur 
Bewegung an frischer Luft, sondern 
auch die Möglichkeit, Achtsamkeit zu 
üben: Dem Rascheln des Laubes un-
ter den Füßen oder dem Zwitschern 
eines Vogels lauschen, ein Eichhörn-

chen oder einen über den Weg krab-
belnden Käfer beobachten, weiches 
Moos oder die Rinde eines Baumes er-
tasten sowie den Duft von feuchter Er-
de und Pilzen schnuppern. Das bringt 
Entspannung und echte Entschleuni-
gung. Wer neben Achtsamkeit auch 
Spiritualität sucht, dem sei ein Besuch 
im Kloster Walsrode empfohlen. Denn 
sobald man dort das schmiedeeiserne 
Tor durchschreitet, lässt man das leb-
hafte Städtchen hinter sich und ist von 
Stille und Geborgenheit umgeben. Un-
ter www.vogelpark-region.de finden 
sich Informationen zu Öff nungszeiten 
und Führungen.

Von Adlerfl ug bis Uhuburg
Weniger Ruhe, aber dafür Natur von 

ihrer quicklebendigen Seite gibt es im 
Weltvogelpark Walsrode. Denn wäh-
rend man im Wald schon viel Glück 
und Geduld haben muss, um einen 
Specht oder einen Uhu zu Gesicht zu 
bekommen, bestaunt man hier über 
650 Vogelarten aus der ganzen Welt. 
Bei täglichen Schaufütterungen und 
Flugshows sind Pinguine, Pelikane 
und Vogelbabys ganz nah zu sehen, 
Adler, Kondore und Papageien zei-
gen ihr fliegerisches Können. Weite-
re Highlights sind die verwunsche-
ne Uhu-Burg, das Baumhausdorf, der 
Abenteuer- und Wasserspielplatz so-
wie die prächtigen Gärten, die wäh-
rend der Saison mit dem Blütenmeer 
Hunderter Blumen, Sträucher und 
Bäume verzaubern.

Der Hirschgeweih-Rundwanderweg in der Lüneburger Heide besticht mit seinen 
urigen Bohlenstegen.

Foto: djd/Zweckverband Vogelpark-Region
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Solarparks sind 
besser als ihr Ruf

UMWELT Großanlagen fördern die Artenvielfalt

(djd). Die Klimabewegung ist in der 
Mitte der Gesellschaft angekommen 
und fi ndet weiterhin starken Zulauf. 
Bis 2045 will Deutschland klimaneut-
ral werden. Mit dem Abschied von fos-
silen Energieträgern geht der Umstieg 
auf erneuerbare Quellen wie Wind- 
und Sonnenkraft einher. Ihr Anteil soll 
bereits bis 2030 auf gut 60 Prozent des 
Bruttostromverbrauchs wachsen. Für 
2045 strebt die Bundesregierung Kli-
maneutralität an. Insbesondere Solar-
kraftwerke dürften in den kommen-
den Jahren beim Erreichen dieser Ziele 
eine wichtige Rolle spielen. Allerdings 
verbindet sich mit der Technologie so 
manches Vorurteil: Viele denken dabei 
an große, versiegelte Flächen mit ent-
sprechenden Nachteilen für die Öko-

logie. Tatsächlich aber zeigen Studien, 
dass Solarparks sogar die Artenvielfalt 
fördern können.

Blühwiesen für mehr Biodiversität
Dass Solarparks zur Biodiversität 

beitragen können, ergab bereits im 
Jahr 2019 eine Studie im Auftrag des 
Bundesverbandes Neue Energiewirt-
schaft. Eine wesentliche Vorausset-
zung für ein solches positives Ergeb-
nis ist die Gestaltung der Anlagen - et-
wa indem die Grünstreifen zwischen 
den Reihen der Solarmodule bewusst 
selten gemäht werden. So entstehen 
sogenannte Blühwiesen, welche die 
Artenvielfalt unterstützen. "Spezielle 
Saatgutmischungen für niedrig wach-
sende Blütenpfl anzen schaff en Rück-

zugsorte für Insekten, insbesondere 
für Wild- und Honigbienen", erläutert 
Ingo Alphéus, Geschäftsführer des So-
larunternehmens Belectric. Der Anbie-
ter verzichtet zudem bei seinen Anla-
gen bewusst auf den Einsatz auf Pesti-
ziden. Davon profi tieren Landwirte in 
der Umgebung, da durch die wachsen-
de Bienenpopulation auch ihre Erträ-
ge steigern. Unter www.belectric.com 
gibt es weitere Informationen rund um 
das Thema Artenvielfalt und dazu, wie 
Solarparks die konventionelle Strom-
produktion durch klimafreundliche Al-
ternativen ersetzen können.

Geringer Flächenverbrauch, effektive 
Energieproduktion

Bereits bei der Planung einer Solar-
anlage spielen ökologische Aspekte ei-
ne zentrale Rolle. So werden beispiels-
weise die Fundamente der Solarmo-
dule gerammt und nicht betoniert, um 
Böden nicht unnötigerweise zu versie-
geln. Der Flächenverbrauch ist ohne-
hin viel geringer, als Laien auf den ers-
ten Blick vermuten könnten: Aufgrund 
der tischartigen Konstruktion der So-
larmodule wird weniger als ein Pro-
zent der genutzten Fläche tatsächlich 
verbraucht. Der Großteil bleibt der Na-
tur überlassen. Auch auf lange Sicht 
verursachen moderne, rückbaufähige 
Solarkraftwerke nahezu keinen biolo-
gischen Fußabdruck. Sie sind nach vie-
len Jahren der effektiven Energiege-
winnung vollständig recycelbar.

Wasser bedeutet Leben
SOZIALES Mit vorbeugenden Hilfsprojekten vor Dürrekatastrophen schützen

(djd). Für die Menschen der westli-
chen Welt ist es eine Selbstverständ-
lichkeit, in weiten Teilen rund um den 
Globus hingegen herrscht chronische 
Knappheit: Sauberes, gesundes Was-
ser ist das wohl wichtigste Lebensmit-
tel. Nicht nur um den eigenen Durst 
zu stillen, sondern auch um Landwirt-
schaft zu betreiben. Weite Regionen Af-
rikas sind immer wieder von lang an-
haltenden Dürren bedroht. Wenn die 
Ernte vertrocknet, droht eine akute 
Hungersnot und Hilfsorganisationen 
werden aktiv. Mit der Hilfe zur Selbst-
hilfe soll nun Hungerkatastrophen 
nachhaltig vorgebeugt werden, denn 
Experten erwarten aufgrund des Kli-
mawandels noch mehr extreme Wet-
terlagen und Trockenheit.

Landwirtschaft verbessern, Ernährung 
sicherstellen

Effiziente Landwirtschaft ist der 
Schlüssel dazu, dass sich die Men-
schen auch in den trockenen Regio-
nen Afrikas mit Nahrungsmitteln ver-
sorgen können. Die von Kleinbauern 
praktizierte traditionelle Landwirt-
schaft bringt jedoch oft nur geringe Er-
träge. Die Hilfsorganisationen, die et-
wa im Bündnis „Aktion Deutschland 
Hilft" zusammengeschlossen sind, 
bieten daher Schulungen zu ertragrei-
cheren Anbaumethoden, führen leicht 

anbaubare Getreide- oder Gemüsesor-
ten ein und verteilen dürreresistente-
res Saatgut und Dünger. Auch die Ver-
besserung der Wasserversorgung und 
der Bau von Bewässerungssystemen 
helfen in Ländern wie Kenia, Äthiopien 
oder Namibia dabei, die Ernte zu stei-
gern. Unter dem Motto „Sei schneller 
als die Katastrophe" will das Bündnis 
verstärkt vorbeugend aktiv werden. 
Als Grundstein dazu sollen bis Ende 
2021 zehn Millionen Euro Spenden für 

rund 60 Projekte der Katastrophenvor-
sorge zusammenkommen. Jede einzel-
ne Unterstützung trägt dazu bei, unter 
www.aktion-deutschland-hilft.de gibt 
es mehr Informationen und eine di-
rekte Online-Spendenmöglichkeit. Das 
Bündnis wurde vor 20 Jahren gegrün-
det und hat seitdem über 60 koordi-
nierte Hilfseinsätze in 130 Ländern so-
wie über 2.400 Projekte für Menschen 
in Not realisiert.

Sauberes Trinkwasser ist ein kostba-
res Gut

Neben der Landwirtschaft konzen-
trieren sich die Projekte dabei auf die 
Versorgung mit sauberem Trinkwas-
ser. Damit in trockenen Gebieten der 
Grundwasserspiegel nicht weiter ab-
sinkt, können beispielsweise Sand-
dämme oder Sammelbecken aus Fel-
sen angelegt werden. Sie halten Re-
genwasser zurück. Abgeschlossene 
Pumpsysteme an Brunnen und Tief-
bohrungen sorgen für hygienischere 
Bedingungen, denn sie verhindern das 
Eindringen von Keimen oder Bakteri-
en. Zudem stoppt eine gezielte Wie-
deraufforstung die Ausbreitung der 
Wüste und erhöht den Grundwasser-
spiegel. Auf den Äckern wiederum 
dient eine Tröpfchenbewässerung da-
zu, möglichst sparsam mit dem wert-
vollen Nass zu haushalten.

Solarparks produzieren umweltfreundliche Energie und schaffen gleichzei-
tig neue Lebensräume für Tier- und Pfl anzenwelt.

Foto: djd/BELECTRIC Solar & Battery/István - stock.adobe.com

Eine vorausschauende Landwirtschaft 
kann Hungersnöten durch lang anhal-
tende Dürrephasen vorbeugen.
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IN KÜRZE
BÜRGERMEISTER BIETET 

SPRECHSTUNDEN AN 

Die nächsten Samstags-Sprechstun-
de mit Bürgermeister Andreas Busch 
fi nden am 5. Februar und am 5. März, 
von 10 bis 12 Uhr im Rathaus Leh-
re statt. Auch das Einwohnermelde-
amt im Rathaus ist an diesem Tag er-
reichbar. Terminvereinbarungen für 
die Bürgermeister-Sprechstunde sind 
möglich per Mail an stab@gemeinde-
lehre.de oder unter Tel. 05308 69920, 
Termine für das Einwohnermeldeamt 
gibt es per Mail an einwohnermelde-
amt@gemeinde-lehre.de oder unter 
Tel. 05308 69927.

FREIWILLIGENAGENTUR 
INFORMIERT

Die Freiwilligenagentur bietet im-
mer montags und donnerstags von 
14:30 bis 18:30 Uhr im Rathaus Lehre 
eine Sprechstunde an, um zum The-
ma Freiwilligenarbeit und „Kultur à 
la Couleur“ offene Fragen zu klären 
oder zu beraten. Eine Anmeldung bei 
Mark Gindera ist nötig unter Tel. 0531-
4811020 oder per E-Mail an m.gindera@
engagiert-lehre.de. 

PALLIATIVNETZ BERÄT

Eine Sprechstunde mit dem Vor-
stand des Palliativnetzes der Gemein-
de Lehre im Rathaus Lehre kann indi-
viduell vereinbart werden - unter Tel. 
05308 69934 oder per E-Mail an info@
palliativ-lehre.de

INFOS ZUR RENTE

Bei Fragen zu Rentenangelegenhei-
ten können Sie mit Dieter Fäßler einen 
kostenlosen Beratungstermin verein-
baren. Im Rathaus Lehre ist er jeden 
ersten und dritten Dienstag im Monat 
von 14 bis 18 Uhr. Nähere Infos und An-
meldung unter Tel. 05304 930990 oder 
0171 2879932.

INFOS ZUR PFLEGE

Bei Fragen rund ums Thema Pfl ege 
wenden Sie sich am besten direkt an 
den Pfl egestützpunkt des Landkreises 
Helmstedt, um einen Termin zu verein-
baren. Dies ist möglich unter Tel. 05351 
1212470. 



Frühlingsrendezvous 2022
– Saisoneröffnung
Termine:  01.04. – 04.04.2022............4 Tage/HP ab 439,00 € p. P.

01.04. – 05.04.2022............5 Tage/HP ab 549,00 € p. P.

Usedom – Deutschlands sonnenreichste Ostseeinsel
inkl. 1x Abendessen im Fischrestaurant, Tagesausfl ug „Insel Usedom“ und „Nationalpark Wollin“
Hotel: 5-Sterne Strandhotel Hilton resort&spa o. ä. 

Termine: 27.03. – 30.03.2022 & 06.11 – 09.11.2022 .... 4 Tage/HP ab 419,00 € p. P.

Zur Tulpenblüte nach Holland 
– „Ein Meer aus Blumen und Farben“
inkl. Blumenversteigerung in Aalsmeer, Stadtrundfahrt Amsterdam, Keukenhof, 
Holzschuhmacherei und Käserei
Hotel: 4-Sterne Leonardo Hotel Ijmuiden Seaport Beach

Termin: 04.04. – 07.04.2022 ...........................................4 Tage/ÜF ab 475,00 € p. P.

Salzburger & Berchtesgadener Land
inkl. 1x Grillabend mit Musik, Ausfl ug „Mozartstadt Salzburg“ und „Chiemgauer Alpen“ mit 
Bad Reichenhall und Reit im Winkl, Ausfl ugsmöglichkeit „Berchtesgadener Land“ 
Hotel: Landhotel „Kirchenwirt“ in Unken

Termine: 08.05. – 12.05.2022 & 30.07. – 03.08.2022 ...5 Tage/HP ab 539,00 € p. P.

Quicklebendiges Amsterdam
inkl. Stadtführung und Grachtenbootfahrt in Amsterdam, Freizeit in Apeldoorn
Hotel: 4-Sterne Novotel Amsterdam City

Termin: 25.07. – 27.07.2022 .......................................... 3 Tage/ÜF ab 339,00 € p. P.

Rundreise Südnorwegen 
– ein ganz besonderes Fleckchen Erde
Erleben Sie mit uns das bezaubernde Norwegen von Bergen bis Oslo

inkl. HP, aller Fährpassagen, Schifffahrten und Fjord-Diplom, Ausfl ugsmöglichkeit 
Flambahnfahrt Voss-Myrdal (Zusatzkosten)
Sie übernachten in guten 3-4-Sterne Hotels

Termin: 16.08. – 22.08.2022 ..........................................7 Tage/HP ab 999,00 € p. P.

Traumhafte Mehrtagesfahrten

Wir
fahren mit

2G
in unseren 

Bussen!

Freuen Sie sich auf weitere Tages- und 
Mehrtagesreisen in 2022!

Ihr Reiseerlebnis wartet auf Sie 

Tel. 05351 - 544800
Duckstein GmbH & Co. KG 
Hinter der Ziegelei 6  
38350 Helmstedt 

 Jetzt auch auf Facebook
www.facebook.com/Duckstein-Pollitz-
Busreisen-109066224181307/



Jetzt Infos & buchen unter: 

Jetzt GRATIS-KATALOG anfordern
und weitere Reisen entdecken!

Seit November 2021 bieten wir alle unsere Reisen ausschließlich für vollständig gegen Covid-19 geimp� e und 
genesene Gäste an – die sogenannte 2-G-Variante kommt bei allen von Duckstein-Pollitz veranstalteten Reisen 
zum Einsatz (betri�   alle Gäste ab 18 Jahren bei Reiseantritt).

Tel. 05351 - 544800
Duckstein GmbH & Co. KG 

Jetzt Infos & buchen unter: 

Jetzt GRATIS-KATALOG anfordern
und weitere Reisen entdecken!

zum Einsatz (betri�   alle Gäste ab 18 Jahren bei Reiseantritt).

inkl. Taxi-Service ab/bis Haustür

inkl. Taxi-Service ab/bis Haustür

5 Tage/HP ab 539,00  p. P.
Innenstadtnahes Hotel

inkl. 1x Abendessen im Fischrestaurant, Tagesausfl ug „Insel Usedom“ und „Nationalpark Wollin“

5*-Hotel Hotel inklusiv!

Erlebnisreiche Tagesfahrten
Walsrode – Grünkohlessen und Comedy-
Show in der Waldgaststätte Eckernworth
16.02.2022  nur 52,90 €
Germershausen – Matjesbuffet im 
Göttinger Land
26.02.2022  nur 53,90 €

Winsen/Luhe – Der Stint ist da!
05.03.2022  nur 52,50 €
Husum – Krokusblütenfest
20.03.2022  nur 43,90 €
Slubice – Einkaufstour zum „Polenmarkt“
26.03., 21.05.,09.07.2022  nur 29,- €

Termine:  01.04. – 04.04.2022............4 Tage/HP ab 439,00  p. P.

inkl. Begrüßungcocktail, Musik & Tanz, 

2/3 Ganztagsausfl üge in die Umgebung

Exklusiv 

für Sie

50€
TREUE-RABATT!!!

Gültig bis 

15.02.2022*

MAJA RADEMACHER
Zahnärztin

 

Uns liegt die Mundgesundheit der Patienten am Herzen, wenn es 

Ihnen genauso geht, dann sind Sie bei uns herzlich willkommen. 

Wir suchen ab sofort eine motivierte, aufgeschlossene, 
freundliche ZMP oder ZFA für die Stuhlassistenz und Prophylaxe in 

Vollzeit (30-35 h). Wir bieten Ihnen einen modernen, digitalen Arbeits-
platz in einem netten, kollegialen Team mit fl exiblen Arbeitszeiten 

und großzügigen Gehalts - und Urlaubsregelungen. Wir sind eine Zwei-
Behandlerinnen-Praxis in einer familiären Atmosphäre. Der Spaß am 
Job, ein sehr gutes Betriebsklima und die Wertschätzung Ihrer Arbeit 
spielen bei uns eine große Rolle. Sie sind engagiert und haben Freude 

an Ihrem Beruf? Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung. 

www.praxis-rademacher.de
Bewerbungen bitte an info@praxis-rademacher.de 

oder telefonisch unter 05308/7474 
(Ansprechpartnerin: Frau Daniela Gellert)

Wir suchen Verstärkung!

Gesund beginnt im Mund
VORSORGE Mundgesundheit bedeutet Lebensqualität! 

„Damit Sie auch morgen noch kraft-
voll zubeißen können!“ Wer kennt die-
sen Werbespruch aus dem Fernsehen 
nicht? Es war übrigens eine Apotheke-
rin aus Frankenthal, die allgemeinen 
Zahnerkrankungen den Kampf ansag-
te. 

Der Rest ist dann Marketinggeschich-
te und der Biss in den grünen Apfel 
symbolisiert fortan gesunde Zähne. 

Dennoch: Nicht nur gesunde Zäh-
ne sondern der gesamte Zahnhalte-
apparat (,,Parodont“) trägt zur Mund-
gesundheit bei. Parodontitis, also die 
Erkrankung des Zahnhalteapparates, 
beeinfl usst dabei die gesamte Gesund-
heit des Menschen! 

Parodontitis zählt heute zu den häu-
figsten chronischen Erkrankungen 

weltweit. Laut einer aktuellen deut-
schen Mundgesundheitsstudie sind 
fast jeder zweite Erwachsene und fast 
zwei von drei jüngeren Senioren davon 
betroff en. 

Mit zunehmendem Alter steigt das 
Risiko daran zu erkranken. Typische 
Symptome können leicht gerötetes, 
blutendes Zahnfleisch sowie Mund-
geruch und Zahnfl eischrückgang sein. 

Was bedeutet das für Patientinnen 
und Patienten? 

Unbehandelt führt eine Parodonti-
tis zu Zahnlockerung oder sogar zum 
Zahnverlust. Doch sie hat nicht nur ne-
gative Auswirkungen in der Mundhöh-
le. Verursachende und unerwünschte 
Bakterien können über die Blutbahn in 
den gesamten menschlichen Organis-

mus gelangen und dort weitere Krank-
heiten auslösen. 

Deshalb: Den kraftvollen Biss und 
die damit verbundene Lebensqualität 
bis in „hohe Alter“ hinein erhalten sich 
Patientinnen und Patienten durch re-
gelmäßige Kontrollen in der Zahnarzt-
praxis. 

Dabei lässt sich eine Parodontitiser-
krankung mit Hilfe des Parodontalen 
Screening Index (PSI) leicht feststel-
len. Bei Patienten mit einem auff älli-
gen Screening-Wert wird durch den 
Zahnarzt/in eine Parodontisbehand-
lung empfohlen und eingeleitet. Die 
Kosten dieser Behandlung und die re-
gelmäßige Erhaltungstherapie in Form 
einer unterstützenden Parodontitis-
therapie (UPT 2-4 im Jahr) tragen die 

gesetzlichen Krankenkassen komplett. 
So trägt diese Behandlungsform zum 
langfristigen Erfolg und zum Erhalt der 
Zähne bei. 

Eine unbehandelte Parodontitis gilt 
erwiesenermaßen als Risikofaktor für 
folgenschwere Diabetes Typ II, Herz-
Kreislauferkrankungen und erhöht 
das Risiko für Frühgeburten. Eine ef-
fektive Parodontitis-Therapie kann 
hier also zu einer wesentlichen Ver-
besserung beitragen.

Moderne Technik reduziert spürbar 
unangenehme Begleiterscheinungen 
einer zahnärztlichen Behandlung, die 
Patienten haben dabei weitaus weni-
ger Schmerzen und die Heilungspro-
zesse verlaufen wesentlich schneller.

Maja Rademacher

Macht Spaß. Macht Sinn.
Die Natur schützen mit dem 

NABU. Mach mit!

www.NABU.de/aktiv

https://rundschau.news

Fachwerkpracht feiert Geburtstag
AUSFLUG Eine Städtereise nach Quedlinburg und Goslar zum 1.100-jährigen Jubiläum

(djd). Über ein Drittel der Menschen 
in Deutschland hat 2020 laut Ver-
brauchs- und Medienanalyse (VuMA) 
eine mehrtägige Städtereise unter-
nommen. Der Trend zum Kurzurlaub 
dürfte anhalten, und zu den besonders 
lohnenden Zielen im Jahr 2022 zählen 
geschichtsträchtige Fachwerk-Klein-
ode wie Goslar und Quedlinburg. Die 
Weltkulturerbe-Städte liegen am nord-
westlichen beziehungsweise nordöst-
lichen Rand des Harzes und feiern bei-
de ihre erste urkundliche Erwähnung 
vor 1.100 Jahren mit einem abwechs-
lungsreichen Kulturprogramm. Hier 
wie dort sind mehrtägige Stadtfeste, 
historische Festumzüge und Open-Air-
Veranstaltungen geplant, die Besucher 
auf spannende Zeitreisen einladen.

Festzeit in Quedlinburg
Das sachsen-anhaltinische Quedlin-

burg mit seinen rund 2.000 reich ver-
zierten Fachwerkhäusern aus acht 
Jahrhunderten und 14 Kirchen und Ka-

pellen ist ein architektonisches Schatz-
kästchen. Für die „Festzeit“ des Jubi-
läumsjahres vom 22. April bis 6. Ju-
ni 2022 wird die historische Altstadt 
zum authentischen Schauplatz zahl-
reicher Veranstaltungen. Mit den „Hof-
tagen“ kurz nach Ostern feiert die Stadt 
ihre Ersterwähnung im Jahr 922. Zwi-
schen königlicher Tafel und Handwer-
kermarkt auf dem Marktplatz sorgen 
Gaukler und Musikanten für Mittelal-
terflair, während in den Abendstun-
den bedeutende Bauwerke wie die 
Stiftskirche St. Servatii in multimedi-
alem Licht erstrahlen. Bildreich prä-
sentiert sich nicht nur die Fotoausstel-
lung „Quedlinburg in Bildern“, sondern 
auch die Filmwoche Ende Mai. Bei den 
„Königstagen“ im Juni, einem Fest für 
die ganze Familie, können sich kleine 
und große Besucher auf einen Festum-
zug, eine Streetfood-Meile, eine Irish-
Folk-Bühne und viele andere kulturel-
le Höhepunkte freuen. Unter www.
quedlinburg-info.de gibt es weitere In-

fos zur Stadt und das komplette Jubilä-
umsprogramm.

Stadtgeburtstag in Goslar
Rund 60 Kilometer weiter westlich 

liegt das niedersächsische Goslar, auch 
hier sind anlässlich des Stadtgeburts-
tags viele Veranstaltungen geplant. 
Die dreifache Weltkulturerbe-Stadt 
– neben der Altstadt wurde auch das 
ehemalige Bergwerk Rammelsberg so-
wie die Oberharzer Wasserwirtschaft 
mit diesem Qualitätssiegel geadelt – 
lädt im September zur zentralen Ju-
biläumsveranstaltung ein. Bereits im 
Frühling rückt das bedeutendste Bau-
werk Goslars, die Kaiserpfalz, in den 
Mittelpunkt. Abend für Abend verwan-
delt sich der romanische Außenbau in 
eine Projektionsfl äche für ein „Video-
Mapping“. Im Juni geht der Festreigen 
mit Open-Air-Konzerten und im Juli 
mit einem großen historischen Umzug 
weiter. Unter www.goslar.de gibt es al-
le weiteren Infos.

Die Altstadt von Goslar, Teil des Unesco-Weltkulturerbes, ist 2022 Schauplatz von Jubiläumsfeierlichkeiten.
Bei den "Hoftagen" nach Ostern und den "Königstagen" im Juni verwandelt sich die historische Altstadt von Quedlinburg 
in eine große Bühne.

In Quedlinburg sind 2022 zwei mehrtägige Stadtfeste mit abwechslungsreichen Bühnenprogrammen, historischen Fest-
umzügen und viel Mittelalterfl air geplant.
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Bei uns ist Musik drin
LEHRE Pausenradio

Unser Pausenradio gibt es schon 
seit vielen Jahren, es wird gelei-
tet durch das Technikteam, das 
aus vielen engagierten Schüle-
rinnen und Schülern besteht, die 
sich darum kümmern, dass bei 
Aufführungen, Feiern oder eben 
dem Pausenradio alles glattläuft.
In den großen Pausen wird Musik 
gespielt und Liederwünsche wer-
den angenommen. So wird bei uns 
in der Pausenhalle nicht nur erzählt 
und gelacht, sondern auch gemein-
sam gesungen und getanzt. Un-

ser Pausenradio zeichnet nicht nur 
durch die Vielfalt der gespielten
Musik aus. Auch die tollen Men-
schen, die hinter dem Ganzen ste-
hen, aber auch all die musikbegeis-
terten Schülerinnen und Schüler 
machen das Pausenradio zu etwas 
ganz Besonderem an der Oberschu-
le Lehre.

Paula Fischer

„Hilfe, die Herdmanns kommen“
LEHRE Vorlesewettbewerb – Spannung pur

Am 15. Dezember fand in dem Klas-
senraum der 10b der Lesewettbe-
werb für den 6. Jahrgang statt. Es wa-
ren insgesamt zwölf Schüler/-innen 
und drei Lehrerinnen dabei, davon 
sechs Leser, sechs Jury-Schüler und 
Frau Thomsen, Frau Marks und Frau 
Schindehütte. 

Von den Lesern wurde ein bekann-
ter und ein unbekannter Text vorge-
lesen. Sie konnten sich alle mit ih-
ren Texten aus den mitgebrachten 

Büchern auf die erste Runde gut vor-
bereiten. Es mussten drei Minuten 
vorgelesen werden.

Die Atmosphäre war angespannt, 
manche Schüler waren sehr aufge-
regt, einige Schüler aber auch nicht. 

Der 1. Leser war Hendrik Stier aus 
der 6a mit dem Buch „Donnerwetter 
am Mount Schmeverest“ von Palu-
ten. Die 2. Leserin war Josephine Sal-
vage, auch aus der 6a, sie las das Buch 
„Gregs Tagebuch - von Idioten umzin-

gelt“ von Jeff  Kinney vor. Weitere Teil-
nehmer waren Finja Rockstein, Arinze 
Ezenwafor und Fiona Shala aus der 6b 
sowie Tristan Harz aus der 6a. 

Als die sechs Schüler alle damit fer-
tig waren, den bekannten Text zu le-
sen, folgte der unbekannte Text „Hil-
fe, die Herdmanns kommen“. Dafür 
mussten die Leser vor die Tür gehen, 
damit sie nicht schon Informatio-
nen aus dem Text raushören konn-
ten. Dadurch blieb es für alle fair. Der 

Text musste nur zwei Minuten gele-
sen werden. Für die Schüler war es 
nicht einfach, weil es viele unbekann-
te Wörter gab. Auch bei diesem Text 
gab es Schülerinnen und Schüler, die 
aufgeregt waren. 

Gewinnerin des Lesewettbewerbs 
war Finja Rockstein mit 334 Punkten. 
Hendrik Stier und Arinze Ezenwafor 
teilten sich den zweiten Platz.

Lisa Kammer

Jahresende mit Corona
LEHRE Schüleransichten

Jedes Jahr endet der Abschluss zum 
neuen Jahr gleich. Doch jeder feiert 
diesen Abschluss unterschiedlich. 
Durch Corona wird das auch nochmal 
etwas anders als sonst. Zwei Schüler 
berichten, wie die Weihnachtsfeierta-
ge und Silvester bei ihnen abliefen und 
was anders war als sonst. 

Schüler 1:
Meine Weihnachtsfeiertage waren 

wie immer gleich. Erst gab es ein tra-
ditionelles Weihnachtsessen, danach 
die Bescherung mit Geschenken und 
im Anschluss fuhren meine Familie 
und ich in ein Theater und schauten 
uns dort eine Weihnachtsshow an. An 
Silvester gab es diesmal alkoholfreie 
Cocktails und wie immer ein Raclette 
zum Essen. Am Ende wird normaler-
weise draußen geknallt mit Raketen 
und Böllern, dieses Jahr aber konnte 

man keine kaufen, sodass wir leider 
keine hatten. Trotz alledem haben wir 
uns andere Dinge gesucht und Konfet-
tikanonen benutzt.

Schüler 2:
An Weihnachten hat sich dieses Jahr 

bei mir nichts geändert, sodass alles 
gleichgeblieben ist und es eine tolle 
Zeit mit meiner Familie war. Silvester 
habe ich mit meiner Familie gefeiert. 

Für mich war die Feier ganz normal. 
Außer der Einschränkung, dass man 
keine Raketen und Böller kaufen konn-
te. Da das leider so war, musste ich die 
Reserven vom letzten und vorletzten 
Jahr benutzen. Dadurch wurde eine 
große Tradition gebrochen, die eigent-
lich viele Jahre so war. Trotz alledem 
war es ein toller Abschluss des Jahres.

Von Tim Schmidt 

und Maxim Graf

Was Hausmeister so alles 
zu tun haben

LEHRE Herr Achtzehn im Interview

Nachdem ich bereits rund 17 Jah-
re als Tischler gearbeitet hatte, er-
gab sich die Möglichkeit, mich an der 
Haupt- und Realschule als Hausmeis-
ter zu bewerben. Die Vielseitigkeit bei 
der Arbeit, der Kontakt zu Menschen, 
Verwaltung eines großen Gebäude-
und Geländekomplexes fand und fi n-
de ich sehr interessant. Seit rund 25 
Jahren bin ich nun schon an dieser 
Schule tätig. Meine Aufgabe ist es, die 
Schule am Laufen zu halten. Das heißt, 
Koordination von Handwerkern, teil-
weise Auftragsvergabe, Reparaturen 
erledigen, die in meinen Möglichkei-
ten liegen, den Energieverbrauch be-
achten: Strom, Wasser, Gas, Pflegen 
der Außenanlagen. Des Weiteren Kon-
trollen auf Beschädigungen, Verunrei-
nigungen, Zerstörungen und auch po-
lizeiliche Ermittlungen unterstützen. 
Die Tätigkeiten sind sehr vielfältig und 
kommen oft überraschend. Meine Ker-
narbeitzeit liegt zwischen 6 und 15 Uhr 

von Montag bis Freitag, dazu kommen 
aber noch viele Abend - oder Wochen-
termine wie Schneeräumen oder Be-
fl aggungstermine oder Veranstaltun-
gen in der Schule. Am meisten gefällt 
mir, dass ich im Grunde mein eigener 
Chef bin, die Vielseitigkeit und dass es 
nie langweilig wird. Nicht gefallen tut 
mir vor allem die Ignoranz, das fehlen-
de Umweltbewusstsein und der Ego-
ismus vieler Menschen, mit denen ich 
täglich im Zuge meiner Arbeit kon-
frontiert bin. Das macht oft sehr trau-
rig und wütend. Ich kann mir eigent-
lich nicht vorstellen, dass eine Schule 
ohne Hausmeister auskommen könn-
te. Aber da die Städte immer mehr ein-
sparen wollen, siehe Reinigungsperso-
nal, werden in Zukunft die Hausmeis-
ter wohl mehr an verschieden Orten 
eingesetzt, aber keine eigenen Haus-
meister neu eingestellt werden.

Luca Rehburg

Teilen Sie Ihre 
Momente...

Anzeigen für 
jeden Anlass – 
entdecken Sie 
unseren Katalog:

rundschau@ok11.de
www.rundschau.news

...oder einfach den 
QR-Code scannen und 
loslesen!

Die Siegerin Finja Rockstein
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